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Liebe Leserinnen und Leser unseres Gemeinde-

briefs! 

„Stell dir vor, es ist Weihnachten, und keiner geht 

hin!“ 

Na, das wäre ja eine schöne Bescherung, ganz ohne 

Bescherung! Wie wäre das denn: Niemand 

schmückt mehr das Haus. Keiner besorgt Geschen-

ke, backt Plätzchen, singt mit den Kindern Advents-

lieder oder probt ein Krippenspiel. Kein Tannen-

baum mehr, keine Kerzen, kein Festessen. Total-

ausfall des Weihnachtsfestes! Würde das gelingen? 

Wohl kaum. Ich habe nachgedacht und bin dann zu 

einem anderen Vorschlag gekommen. Wie fänden 

Sie das: Nicht weniger Weihnachten, sondern mehr 

Weihnachten! 365 Tage! Das ganze Jahr Weihnach-

ten! Nein, damit meine ich nicht 365 Tage „Jingle 

Bells“, „Last Christmas“ von ‚Wham‘ oder ‚Florian 

Silbereisen‘. Auch nicht das ganze Jahr Nikoläuse 

und Engel und Weihnachtsmänner in allen Variati-

onen, die auf den Dächern die Nachfolge von Rein-

hold Messner angetreten haben. Auch nicht ein 

ständiges Sortiment von Lebkuchen bei ALDI - wo 

wir uns doch sonst schon aufregen, dass die Teile 

bereits ab August gebunkert werden. Nein – das 

meine ich nicht. Aber dies: Wir feiern eigentlich zu 

kurz Weihnachten. Wie ist das gemeint? 

An Weihnachten feiern wir, dass Gott zu uns 

kommt. Er ergreift die Initiative, ob wir wollen oder 

nicht. Weihnachten ist ja ein Geburtstag. Und ein 

Geburtstag findet statt, ob ich den nun feiere oder 

nicht. Er selbst ist das Geschenk.  

Gott macht dem Menschen ein 

großartiges Geschenk – näm-

lich eine große Liebeserklä-

rung. Und das ist nur der An-

fang der Weihnachtsgeschich-

te. Jeder weiß: Mit einer Lie-

beserklärung ist doch eine Beziehung nicht been-

det. Damit fängt sie doch erst an. Jetzt ist der dran, 

an den sie sich richtet. Und an wen sich diese Lie-

besbezeugung richtet, ist klar: Das sind wir, das 

sind Sie, du und ich. Und jetzt müssen wir uns ent-

scheiden, ob wir diese Liebeserklärung für unser 

Leben annehmen – auch im Alltag, auch über das 

Weihnachtsfest hinaus.  

Und das muss eigentlich immer bedacht werden. 

Jeden Tag neu. Nicht nur am Heiligabend und an 

Weihnachten. Nicht nur die paar Feiertage, die uns 

dann wieder viel zu schnell in den Alltag entlassen. 

Der echte „Weihnachtsfeierer“ macht eben nicht 

mit bei denen, die nur ein paar kurze Tage die 

Krippenfiguren rausholen, polieren, aufstellen – 

und im Januar muss Jesus dann wieder in den Kel-

ler zurück mitsamt dem anderen Flitterkram. Der 

Weihnachstfeierer, der richtig gut drauf ist, der 

feiert 365 Tage Weihnachten. Er nennt das zwi-

schendurch mal „Ostern“ oder „Pfingsten“. Oder 

„Alltagsbegegnung mit Jesus“, „Gottesdienst“ oder 

„Gebet“. Egal. Hauptsache, Gottes Sohn rückt ins 

Zentrum und bleibt kein Saisonartikel. 

Feiern Sie schön!                                                            

Fröhliche und gesegnete Weihnachten!                 

Ihr/euer Pastor Thorsten Jacobs  
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Liebe Schwestern und Brüder im gemeinsamen 

Glauben! 

Stille ist nicht gleich Stille. 

Es gibt die peinliche Stille, wenn der seichte Smalltalk 

plötzlich verebbt und deutlich wird, dass man sich tat-

sächlich nichts mehr zu sagen hat. Es gibt eine erzwun-

gene Stille, die einschüchtert und Angst macht. Stille 

kann verunsichern, provozieren und ärgern. Für viele 

Menschen ist Stille bedrohlich, nicht auszuhalten – dann 

wird sie mit Lärm und Geschwätz totgeschlagen. In zwi-

schenmenschlichen Beziehungen kann Stille zur Belas-

tung werden, dann fällt der Satz: „Nun sag doch endlich 

mal was!“ 

Wir machen aber auch andere Erfahrungen: Wie wohl-

tuend es ist, mitten in einem hektischen Tag für ein paar 

Minuten wirklich zur Ruhe zu kommen und auf die Stille 

zu hören. Bewusstes gemeinsames Schweigen kann 

Menschen, über alle Unterschiede hinweg, ebenso ver-

binden wie ein Gespräch. Wo Geschrei oder ein böses 

Wort verletzt haben, wirkt Stille oft heilsam und 

manchmal wahre Wunder. Stille kann sehr kreativ sein, 

Kreativität fördern und viele wichtige Ideen werden in 

der Stille geboren. Stille ist dort auch besonders kostbar, 

wo einfach die Worte fehlen und jedes weitere Wort nur 

Schaden anrichten könnte, im gemeinsamen Aushalten 

von großem Leid etwa oder angesichts des Todes. 

Stille ist nicht nichts. Sie ist nicht nur ein Mangel an 

Kommunikation, ein Fehlen von Worten. Sie ist mehr als 

Abwesenheit von Lärm, Krach und vielen Worten. Stille 

kann Raum geben für eine neue Anwesenheit und Prä-

senz. In der Stille kann ich neu zu mir kommen und bei 

mir sein – wahrlich oft sehr anstrengend bei sich selbst 

zu sein. In vielen Religionen ist die Stille auch der Raum 

der Anwesenheit Gottes. 

 

Dennoch ist Stille kein Luxusartikel für Gott-Sucher, für 

die eigene Spiritualität oder zur eigenen Selbstfindung. 

Stille möchte auch nicht eine weltabgewandte Innerlich-

keit fördern und in eine Entfremdung von dieser Welt 

führen. Wo Lärm jedoch kaputt macht und die Sinne 

überreizt, sind Räume und Zeiten der Stille überlebens-

notwendig. Dann wird die Stille zu einem schützenwer-

ten Biotop für die eigene Psyche und zu einer Oasen für 

das Seelenheil. Stille darf dann auch hochpolitisch sein – 

etwa dort, wo sie zum Zeichen eines Protestes wird, der 

sich nicht damit abfindet, dass die Umstände nun mal so 

sind, wie sie sind. Stille befreit somit von den scheinbar 

unabänderlichen Sachzwängen, reißt ein Loch in die 

Fülle der verstörenden Fakten und öffnet uns für ein 

Geheimnis, das einfach mehr ist als die ganze Wort-Flut, 

die über uns hereinbricht. 

So lade ich Sie und euch in der kommenden Zeit ein, 

nicht nur über Stille nachzudenken. Vielmehr möchte ich 

dazu ermutigen, wirklich einmal Stille auszuprobieren 

und einzuüben. Nicht nur die lauten Wochen vor Weih-

nachten, die man früher einmal die „stille Zeit“ nannte, 

bieten sich dafür an. 

Ihr/euer Jürgen Altmeppen, Pfarrer 

 

Damit es in der „stillen Zeit“ gemütlich und adventlich wird, 

hier ein Rezept für einen ADVENTSTEE: 

 2 EL schwarzer Tee 

 1 Zimtstange 

 1 Stange Vanille 

 2 Nelken 

 1 Bio-Orange (ungespritzt) 

 Kandiszucker 

Zubereitung: Den Teekessel mit einem Liter Wasser füllen und 

zum Kochen bringen. Den schwarzen Tee zusammen mit der 

Zimtstange, der Vanille und den Nelken in einen Topf geben. 

Von der Orange einige Stückchen der Schale abschneiden und 

zugeben. Alles mit dem kochenden Wasser übergießen und 5 

Minuten ziehen lassen. Durch ein Sieb in eine Kanne füllen. 

Heiß und dampfend in Tassen servieren und nach Geschmack 

mag ein jeder seinen Tee mit Kandiszucker versüßen.        

Wohl bekomm´s! 
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Sitzungstermine 

Gemeindejugendkonvent (GJK) 

Dienstag, 14.01., 17.03., 23.06., 08.09., und 03.11.2019 

jeweils um 19.00 Uhr im MLH im Kids- und Konfi-Raum 

_____________________________________________

Große Mitarbeiterrunde 

Dienstag, 17. März, 23. September und 03. November 

2020, 20.00 Uhr im MLH-Lutherraum 

_____________________________________________

Hauptamtlichentreff 

Dienstag, 17. März, 23. September und 03. November 

2020, im MLH-Lutherraum im Anschluss an die Mitar-

beiterrunde         

_____________________________________________

Kirchenvorstand 

Sitzungen am: 30. Januar, 18. Februar, 19. März, jeweils 

um 19.30 Uhr im MLH-Melanchthonraum                    

Bitte Terminkalender mitbringen!  

_____________________________________________

Trostcafé 

 

Mit jenen, die auch trauern, zusammen zu sein. Ein Café 

für Erwachsene, Jugendliche und Kinder als Ort der Be-

gegnung für Trauernde, an dem Sie nicht allein sind, an 

dem Sie Ansprechpersonen finden, wo Sie sich mit an-

deren, die in einer ähnlichen Situation sind, austau-

schen können, wo Sie selbst entscheiden, wie oft und 

wie lange Sie da sein möchten, an dem Sie fachlich qua-

lifiziertes und erfahrenes Personal vorfinden. Der Ver-

lust kann aktuell sein oder längere Zeit zurückliegen. 

Das Trostcafé Haselünne arbeitet in Gemeinschaft mit 

der Hospiz-Hilfe Meppen e.V. und der Hospizhilfe Twist 

e.V. Jeden 3. Montag im Monat,  17.00 bis 18.30 Uhr. 

Ansprechpartnerinnen:                                                  

Sabine Schnellen - Tel. (0 59 61) 323                             

Manuela Vorwerk - Tel. (0 5962) 21 45 

Ort: Haus St. Vincent Haselünne                                    

Info:  www.hospiz-meppen.de  

Trauergruppe für verwaiste Eltern 

Eine professionelle Begleitung trauernder Eltern wird 

ebenfalls angeboten. Treffen finden statt an jedem 3. 

Montag im Monat von 19.30 bis 21.00 Uhr im Gemein-

dehaus St. Vitus der Propsteigemeinde Meppen (Dom-

hof 12 in Meppen). Infos unter folgender Website: 

www.hospiz-meppen.de. 

Hinweis für Trauungen, Jubiläen… 

Bitte teilen Sie uns möglichst frühzeitig mit, 

wenn Sie Ihr besonderes Familienjubiläum 

mit einem Gottesdienst in einer unserer 

Kirchen feiern möchten. Gerade im Blick 

auf die pfarramtliche Verbindung mit der 

Kirchengemeinde Twist und bei Vertretungssituationen 

zu Urlaubszeiten in der Region ist es für uns sehr wich-

tig, rechtzeitig über anstehende Feste – und Jubilä-

umsgottesdienste informiert zu werden. Danke für Ihre 

Mithilfe! 

Tauftermine 2020 

Wir freuen uns mit Ihnen über die Geburt 

Ihres Kindes und dass Sie es bei uns taufen 

lassen möchten. Das ist an folgenden Ter-

minen in der Pauluskirche Dalum mit Pastor Jacobs 

möglich. Taufen während des Hauptgottesdienstes in 

der Markuskirche nach Absprache. Bitte melden Sie 

sich rechtzeitig. Vielen Dank für Ihre Mithilfe! 

15. Dezember, 26. Januar (Gastpastor), 16. Februar, 15. 

März, 17. April (17.00 Uhr, Freitagnachmittag!), 10. Mai, 

21.Juni, 26. Juli, 13. September, 11. Oktober, 08. No-

vember und 13. Dezember 2020 – jeweils 

um 10.30 Uhr in der Pauluskirche 

Kleinstkinder am Heiligabend 

In diesem Jahr wird wieder ein Kleinstkin-

der-Gottesdienst am Heiligabend angebo-

ten. In guter ökumenischer Verbundenheit werden wir 

diese Krippenfeier für Eltern und Kleinstkinder im 

Wechsel mit unserer katholischen Schwesterkirche 

Christus-König anbieten. In diesem Jahr findet der Got-

tesdienst mit Pastor Jacobs und Team statt: 

Heiligabend | 14.30 Uhr |Ev.-luth. Pauluskirche Dalum 
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Besondere Gottesdienste in der     

Advents- und Weihnachtszeit

 

Adventsandachten                  
Wenn Sie eine halbe Stunde Abstand vom Trubel und Raum 

und  Ruhe und Besinnung finden möchten, laden wir Sie 

herzlich zu den Adventsandachten in die Pauluskirche ein: 

Mittwoch, 04. Dezember, 18.00 Uhr      

Mittwoch, 11. Dezember, 18.00 Uhr  

Mittwoch, 18. Dezember, 18.00 Uhr    

Heiligabend                                

14.30 Uhr: Pauluskirche – Ökumenische Krippen-

feier für Kleinstkinder mit Pastor Jacobs und Team 

15.30 Uhr: Markuskirche – Christvesper mit       

Pastor Jacobs 

16.30 Uhr: Pauluskirche – Christvesper und Krippen-

spiel mit Pastor Jacobs & Team  

18.00 Uhr: Johanneskapelle – Christvesper mit   

Lektorin Prange 

1.Weihnachtstag                  
10.30 Uhr: Pauluskirche - Abendmahlsfestgottes-

dienst mit Pastor Jacobs 

2.Weihnachtstag                  
10:30 Uhr: Markuskirche – Festgottesdienst mit 

Lektorin Prange 

Silvester                           
17.00 Uhr: Pauluskirche – Abendmahlsfestgottes-

dienst mit Pastor Jacobs 

Neujahrstag                       
17.00 Uhr: Markuskirche – Neujahrsandacht mit 

Lektorin Prange 

Familiengottesdienst am 1. Advent  

Am 1. Advent (01. 

Dezember 2019) 

wird herzlich zum 

Familiengottes-

dienst für Groß und 

Klein in die Paulus-

kirche Dalum um 

14.00 Uhr zum 

Auftakt des Adventsmarkts eingeladen, der AN-

SCHLIEßEND seine Türen öffnet. Der Gottesdienst 

wird gestaltet vom Familiengottesdienstkreis, Pastor 

Jacobs, Diakon Krieger und der Band Capo d’Asta. 

Herzliche Einladung! 

 

Kuchenspende für Adventsmarkt 

Für den am 01. Dezember 

stattfindenden Advents-

markt (siehe letzte Seite) 

werden dringend Kuchen-

spenden erbeten! Wenn 

Sie einen Kuchen oder eine Torte fertigen 

wollen, melden Sie sich bitte im Pfarrbüro 

bei Frau Wilken (05937/98760). Die Kuchen 

können dann am 02. Dezember ab 13.00 Uhr 

im Gemeindehaus abgegeben werden.  

Danke für Ihre Hilfe und Unterstützung!  

 

Datenschutz 

Altersjubiläen, Taufen, Trauungen 

und Beerdigungen werden traditio-

nell im Gemeindebrief veröffent-

licht. Kirchenmitglieder, die dies ausdrücklich 

nicht wünschen, müssen dies bitte schriftlich 

oder mündlich im Pfarrbüro mitteilen.  
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Weltgebetstag 2020  

Steh auf und geh!  
Weltgebetstag aus Simbabwe 

06. März 2020  

16:00 Uhr: St. Antonius Geeste 
17:00 Uhr: St. Isidorkirche Osterbrock 

18:00 Uhr: St. Nikolauskirche Groß Hesepe 
19:00 Uhr: Pauluskirche Dalum 

Anschließend gemütliches Beisammensein 

 

Neuer Internetauftritt                       
Kirchengemeinde auf Facebook & Co 

www.kirche-dalum.de 

Wir haben einen neuen und frischen Internetauftritt! 

Mit Hilfe von Anne Hessel der Firma „emsconcept“ ha-
ben wir unserer Homepage ein neues Äußeres gegeben 
und hoffen, dass sie Ihnen / euch gefällt! 

 Besuchen Sie unsere neue Homepage doch  mal! 

 

Wir sind auch bei den sozialen Medien vertreten: 

Facebook: Ev.-luth. Kirchengemeinde Geeste-Dalum  

Instagram: Ev.-luth. Kirche Geeste-Dalum  

 

 

Helferinnen und Helfer gesucht 

Sie haben/du hast Lust und Zeit, sich/dich 

gelegentlich ehrenamtlich zu engagieren? 

Einmalig, mehrmalig oder regelmäßig? 

Dann sind Sie / bist du bei uns genau rich-

tig! Wir suchen Menschen, die sich einbrin-

gen: Bei einzelnen Aktionen oder regelmä-

ßigen Veranstaltungen. Ob mal bei einem 

Arbeitseinsatz auf dem Friedhof, am Ge-

meindehaus oder bei einer Entrümpelungs-

aktion auf dem Dachboden – bis hin zum 

Kaffee ausschenken und der Mithilfe bei 

Festivitäten an den Ständen oder beim Auf- 

und Abbau oder bei der Raumvorbereitung 

für besondere Veranstaltungen. Wir sind 

auf diese Hilfe angewiesen und würden uns 

über eine Rückmeldung freuen! Im Pfarrbü-

ro bei Pfarrsekretärin Jessica Wilken unter 

05937/98760 oder per Mail: 

kg.dalum@web.de oder bei Pastor Jacobs 

direkt unter 05937/98761 oder per Mail: 

pastor.jacobs@email.de. Und natürlich 

auch bei jedem anderen der bekannten 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter oder den 

Kirchenvorstandsmitgliedern. 

Wir freuen uns auf Sie / auf dich! 

 

http://www.kirche-dalum.de/
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Adventskonzert der Geester Chöre

 
„Lichter der Weihnacht“ 

 

Am 22. Dezember 2019 (4. Advent) findet um 17 

Uhr in der St. Nikolauskirche in Groß Hesepe 

das diesjährige Adventskonzert der Geester 

Chöre statt.  

 

Mitwirken werden Chöre und Musikgruppen der 

katholischen und evangelischen Kirchengemein-

den in der Gemeinde Geeste. 

 

 
Die Sänger und Musiker freuen sich schon jetzt 

auf Ihr Kommen. Der Eintritt ist frei. Es wird 

um eine Spende gebeten. 

 

 

                          
Schützenstraße 16 | 49716 Meppen 

Tel.  0 59 31 / 98 15 0 

Beratungsangebote: 

Fachambulanz Sucht | Schuldnerberatung 

Schwangerschaftskonfliktberatung 

Allgemeine Sozialberatung |  Paar- und Lebensberatung 

Abstinenznachweise | Kurberatung  

Weitere Informationen finden Sie unter:              

www.diakonie-emsland.de 

 

 

Gedenkgottesdienst 

Es wird herzlich eingeladen zum ökume-

nischen Gedenkgottesdienst „Sterne-

leuchten“ für verstorbene Kinder und Fehl- und Totge-

burten. 

 08.12.2019|19.00 Uhr|Friedhofskapelle in Twist-Bült 

 

In die Zukunft investieren 

Brot für die Welt ruft 

zur 61. Aktion auf 

Gerechtigkeit wird sich durchsetzen 

„Daniel war mein kleiner Bruder. Er hat mich immer unter-

stützt, und ich fühle mich in der Pflicht, nach ihm zu suchen. 

Die Lücke, die er hinterlässt, ist nicht zu füllen. Jeden Tag fehlt 

er uns. Beim Essen erinnern wir uns daran, was er gerne ge-

gessen hat. Wenn seine Lieblingsmusik erklingt, muss ich 

weinen. Ich wünsche niemandem, dass er so etwas durchma-

chen muss.“. Claudia Guezalez aus Coatzacoalcos, einer Ha-

fenstadt in Mexiko, vermisst ihren Bruder. Im September 2015 

wurde der 21-jährige Student in der Mittagspause vor der 

Türe seines Elternhauses von einer Polizeipatrouille angehal-

ten und mitgenommen. Seither gibt es von ihm kein Lebens-

zeichen.“  

In Mexiko gelten mehr als 40.000 Menschen offiziell als 

verschwunden. Da der Staat wenig tut, um ihr Schicksal 

aufzuklären, suchen die Angehörigen selbst nach ihnen. 

Die Menschenrechtsorganisation SERAPAZ hilft ihnen 

dabei. Auch Claudia findet Trost und Unterstützung in 

einer Gruppe von Angehörigen verschwundener Men-

schen, organisiert von SERAPAZ. SERAPAZ ist ein Partner 

von Brot für die Welt. 

Helfen Sie helfen. 

Bank für Kirche und Diakonie 

IBAN: DE10100610060500500500BIC: GENO-

DED1KDB 
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Gottesdienste und Festivitäten:   

Neuregelungen 

Der Kirchenvorstand hat in 

Absprache mit dem pfarr-

amtlich verbundenen Kir-

chenvorstand Twist über 

das gottesdienstliche Ange-

bot in beiden Gemeinden 

beraten. Ebenso waren die 

vielen Festivitäten unserer Gemeinde Gegenstand von 

Beratungen.  

In der Regel fanden in unserer Gemeinde jedes Jahr drei 

große Festivitäten statt: Das Frühlingsfest vor Ostern, 

das Budenfest oder der Dämmerschoppen im Sommer 

und der Adventsmarkt. Das ist leider angesichts des 

geringer werdenden Potentials an Mitarbeitenden und 

der geringer werdender Bereitschaft zur Mithilfe zu-

künftig nicht mehr so leistbar und durchführbar. Der 

Aufbau, die Durchführung mit vielen Ständen und An-

geboten und vielen erforderlichen Händen und der Ab-

bau erfordern ein großes Potential, das es derzeit zu-

mindest  leider nicht mehr gibt. Das bedauern wir leider 

sehr. 

Folgende Änderungen wurden beschlossen:  

 Es wird zukünftig kein Frühlingsfest mehr statt-

finden 

  Im Sommer werden wir ab 2021 einen Däm-

merschoppen anbieten und zu besonderen Ge-

legenheiten ein Budenfest 

 Der Adventsmarkt bleibt von den Regelungen 

unberührt und findet jährlich wie gewohnt statt 

 Es werden keine wöchentlichen Passionsan-

dachten mehr angeboten. Stattdessen gibt es 

einen besonderen Taizé-Lichter-

Abendgottesdienst zu Beginn der Passionszeit, 

der vom Gospelchor „Inspiration“ mitgestaltet 

wird  

 Ab 2020 wird es für die pfarramtlich verbunde-

nen Kirchengemeinden Dalum und Twist am 2. 

Feiertag (Ostern, Pfingsten und Weihnachten) 

nur noch einen gemeinsamen Gottesdienst für 

beide Gemeinden geben, der abwechselnd in 

Twist und Dalum oder Hesepe stattfinden wird 

 

Taizegottesdienst 

Zu Beginn der Passionszeit 

wollen wir uns anstelle des 

morgendlichen Hauptgot-

tesdienstes mitnehmen las-

sen in die besondere Stim-

mung der Texte und Gesänge aus der ökumenischen 

Bruderschaft aus Taizé.  

Kerzen – Lichter – Gesänge – Stille – Gebet - Chor 

Sonntag, 01. März 2020 | 19.00 Uhr | Pauluskirche 

 

Gottesdiensthelfer*innen

     

      

Viele Jahren waren  Manfred Rogin und Christine Pleus 

(Bilder oben) als Gottesdiensthelfer*innen tätig  und 

trugen in vielen Gottesdiensten die biblischen Lesungen 

vor. Nun sind sie 2019 aus persönlichen Gründen aus 

dem Dienst ausgeschieden. Vielen Dank für den treuen 

und zuverlässigen Einsatz!  

Wir freuen uns über zwei Neue im Team:                            

Günter Hermes und Sandra Knief (Bilder unten).                                

Gesegneten Dienst und Danke für die Bereitschaft!  
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Ines Böwing hat im Jahr 2018 

den Lektorenkurs besucht. 

Foto: Hirndorf 

 

.  

Lektorenkurs des Kirchenkreises 

Von der Fleischerei auf die Kanzel? Das geht…  

Die evangelische Kir-

che lebt von der akti-

ven Priesterschaft 

der Getauften. Das 

heißt, mit entspre-

chender Ausbildung 

ist es auch Laien 

möglich, richtige Got-

tesdienste zu halten! 

Ein neuer LektorIn-

nen - Anfängerkurs 

wird 2020 vom Kir-

chenkreis angeboten. 

Die Theorie- und Praxiseinheiten werden haupt-

sächlich in der Nazarethkirchengemeinde Twist 

stattfinden.  Der Kurs ist so angelegt, dass auch 

Berufstätige oder Studierende daran teilnehmen 

können. Jeweils am Freitagabend und am Samstag 

bis zum Nachmittag werden die Kursmodule statt-

finden. Die Kursleitung hat P. Ulrich Hirndorf. Er ist 

Beauftragter für die Lektorenarbeit im Kirchenkreis 

und stellvertretender Lektorenbeauftragter im 

Sprengel. Er wird unterstützt von einem Team des 

Kirchenkreises. Die Ausbildung endet mit einem 

Ausbildungszertifikat, das von der Landeskirche 

anerkannt ist. Interessierte müssen sich über ihr 

jeweiliges Pfarramt nach einem Gespräch mit dem 

Ortpastor anmelden, da der Ortskirchenvorstand 

darüber einen Entsendungsbeschluss fassen muss. 

Voraussetzung neben dem Mindestalter von 18 

Jahren ist die Mitgliedschaft in der ev.-luth. Kirche. 

Die Ausbildungskosten werden von unserer Kirche 

übernommen.  

Termine: 21.-22.02. / 28.-29.03. / 24.-25.04. /     

26.-27.06. / 11.-12.09. / 25.-27.09.2020  

Es freut sich über Interessierte 

Ihr P. Ulrich Hirndorf 

 

Neues Partnerschaftslogo 

 

Im Rahmen des 25jährigen Partnerschaftsjubiläums 

zwischen unserer Kirchengemeinde und der Gemeinde 

Hamai in Tansania hat Pastor Thorsten Jacobs ein neues 

Logo entworfen, das  in Absprache mit den beiden Part-

nerschaftsbeauftragten unserer Gemeinde, Jacoba und 

Walter Schulz, nun zum offiziellen Partnerschaftslogo 

geworden ist. Es zeigt die Hände von Jacoba Schulz und 

von Elibariki Mcharo, Vorsitzender des Partnerschafts-

ausschusses im Kirchenkreis Kondoa in Tansania. 

 Impressum 
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Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum 

Herausgeber:  Der Kirchenvorstand 
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Redaktionsschluss für die  Ausgabe Dezember 2019 – Mai 
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Gesamtgestaltung und Fotos                                                    
(wenn nicht anders angegeben): Thorsten Jacobs 
Druck: MEPprint, Meppen. Inhaber René Wolters 
Auflage: 1250 Exemplare 

Bankverbindung: Sparkasse Emsland  

IBAN: DE88 2665 0001 0040 000 9 29 • BIC: NOLADE21EMS 
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Konfirmation 2019 

Am 05. Mai 2019 wurden in einem feierlichen Gottes-

dienst durch Pastor Thorsten Jacobs in der Pauluskirche 

Dalum konfirmiert:  

Fabian Alferink, Amelie Borker, Karl Cordes, Leonie Frie-

sen, Niklas Griebner, Lisa König, Raphael Melz, Nils 

Pleus, Philip Rabzewitsch, Manuel Schmidt, Eduard Spät, 

Andreas Spät und  Jonas Thau 

Mit dabei waren Diakon Philip Krieger und die beiden 

Vertretungen im Konfirmandenunterricht, Ute Stenzel 

und Edeltraut Prange sowie die Vertreter der Jugendar-

beit Evelyn Specht und Mathis Block-Jacobs. 

  Hielten gemeinsam die Predigt: Pastor Jacobs und Sohn Mathis 

In einer Dialogpredigt, die Pastor Jacobs zusammen mit 

seinem Sohn Mathis über das Lied „Hör auf die Stimme“ 

hielt, wurden die Konfirmanden eingeladen, nicht nur 

ihre ganz eigene Stimme im Zuge des Erwachsenwer-

dens herauszubilden, sondern auch auf die beson- 

 

dere Stimme Gottes zu hören, die uns wie eine Art Navi 

durch das Leben geleiten möchte.  

Neben einem Grußwort der 2. 

Vorsitzenden des Kirchenvor-

standsvorstands, Brigitte Koch 

(links), warb Jugendvertreter 

Mathis Block-Jacobs die Kon-

firmanden für die bestehende 

Teamerarbeit, nicht nur, weil 

man ein „stylisches Tea-

mershirt“ bekommen würde.  

Musikalisch umrahmt wurde der Festgottesdienst durch 

Organistin Albina Rachmanin und der Band Capo d‘ Asta 

unter Leitung von Hubert Thater. 

Also, liebe Konfirmierte: „Hör auf die Stimme, hör, was 

sie sagt, sie war immer da, komm, hör auf ihren Rat. 

Hör auf die Stimme, sie macht dich stark, sie will, dass 

du's schaffst!“   

 

In diesem Sinne: Herzli-

chen Glückwunsch und 

Gottes Segen für euch 

wünschen euer Kirchen-

vorstand und das Kon-

firmanden-Teamer-

Team zusammen mit 

Diakon Philip Krieger 

und Pastor Thorsten 

Jacobs! 
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Die Jubelkonfirmanden und Liturgen vor der Pauluskirche. Von links: Angelika Böhne, Annette Hermes geb. Karczewski, Rosi Mester geb. Kleist, 

Christel Jansen geb. Günther, Hermann Markert, Lektorin Edeltraut Prange und Pastor Ulrich Hirndorf.  Foto: Sandra Knief 

Goldene Konfirmation  

Eine kleine Gruppe von Jubelkonfirmanden und Jubelkonfirmandinnen fand sich in diesem Jahr in der Dalumer Paulus-

kirche Dalum zusammen, um am 24. März 2019 das besondere Fest der Goldenen Konfirmation zusammen mit Pastor 

Ulrich Hirndorf zu feiern, der kurzfristig die Vertretung für den erkrankten Pastor Thorsten Jacobs übernommen hatte. 

Wir wünschen den Jubilaren alles Gute, Gesundheit und den Segen Gottes! 

Neue Konfirmanden 2019-2021 

 

Wir begrüßen unsere neuen Konfirmanden mit den drei  Konfirmand*innen aus Twist in der gemeinsamen Gruppe 

des Jahrgangs 2019 - 2021: Luca Bents, Shane Coordes, Ole Dobbertin, Eileen Friesen, Paul Hirndorf, Timo Jäckel, Alina 

Maibach, Alina Musanke, Lotta Pleus, Letizia Salewski, Marcel Schmidke, Nyla Schomakers, David Schönemann, Laurien-

Julie Sloot, Janielle Thien. Links: Teamerinnen Evelyn Specht und Vanessa Bauer. Rechts: Diakon Philip Krieger und Pastor 

Thorsten Jacobs. Wir wünschen euch und uns eine fröhliche, gute und gesegnete Konfirmandenzeit!                           
Foto: Mathis Block-Jacobs 
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Frühlingsfest 

Familiengottesdienst mit den Konfirmanden zu Beginn 

Am 31. März 2019 fand unser traditionelles Frühlings-

fest statt. Beginn war mit einem Familiengottesdienst in 

der Pauluskirche mit den Konfirmanden und anschlie-

ßend wurde rund ums Martin-Luther-Haus gefeiert. 

Anbei einige Impressionen. Fotos: S. Knief/ T. Jacobs 

Kaffee und Kuchen zur Stärkung im Gemeindehaus 

Flohmarkt und Kinderschminken 

Beliebt: Der Crépes- und Waffelstand 

… auch beliebt: Der Selbstgemachte  

Sorgten für Spaß und leckere Bratwurst: Franz-Josef Brick und 

Gerrit Zech (links). Die fleißigen Helferinnen im Hintergrund… 

Danke an alle, die zum Gelingen beigetragen haben! 
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Veranschaulichten in einem szenischen Anspiel die Notwendigkeit 

zur Lockerheit (v. l.): Pfarrer Thorsten Jacobs, Heike Robel, Christel 

Niemeyer, Lektorin Edeltraut Prange, Heinz Kock, Pfarrer Jürgen 

Altmeppen, Sabine Fickers, Maria Thater und Pastor Thomasz 

Burghardt. Foto: Brigitte Koch 

 

Ökumenegottesdienst                        

„Mach dich locker - glaube entspannt!"  

 „Mach dich locker - glaube entspannt!" - unter diesem 

Motto fand der traditionelle Ökumenegottesdienst un-

serer Geester Kirchengemeinden statt. Die evangelische 

Kirchengemeinde Osterbrock war in diesem Jahr leider 

nicht dabei. Die ev.-luth. Kirchengemeinde Dalum und 

die vier katholischen Kirchengemeinden Christus-König 

in Dalum, St. Nikolaus in Groß Hesepe, St. Isidor in Os-

terbrock und St. Antonius in Geeste luden gemeinsam 

zu einem bunten Gottesdienst in die Geester St. Anto-

niuskirche ein. Aufgrund der starken Hitze fand der 

ursprünglich von Gemeindereferentin Annegret Marien 

als Freiluftgottesdienst konzipierte Gottesdienst in der 

kühleren Kirche statt. Pfarrer Jürgen Altmeppen be-

grüßte die Anwesenden und die Vertreterinnen und 

Vertreter der fünf beteiligten Gemeinden, die den Got-

tesdienst mitgestalteten sowie den Kirchenchor der St. 

Antoniusgemeinde unter Leitung von Peter-Alexander  

 

 

Herwig und Organistin Al-

bina Rachmanin. Die Mit-

wirkenden ermunterten die 

anwesende ökumenische 

Gemeinde durch Texte, 

Gebete und einem Anspiel 

zu mehr „Lockerheit“ und 

Gelöstsein im Leben. In 

ihrer Dialogpredigt gingen 

die beiden Pfarrer Thorsten 

Jacobs und Jürgen Altmep-

pen der in einem szeni-

schen Anspiel dargestellten 

Frage nach, wie es ange-

sichts der großen Erwar-

tungshaltung anderer und 

Menschen an sich selbst 

möglich sei, zu gößerer 

innerer und äußerer Gelas-

senheit zu gelangen. „Lockersein auf Befehl geht jeden-

falls nicht, auch wenn die Notwendigkeit zum 'Chillen', 

wie es Jugendlich ausdrücken, manchmal mehr als not-

wendig und ein großer Wunsch vieler Menschen ist“, so 

Pfarrer Jacobs. Lockersein habe auch etwas mit Loslas-

sen Können zu tun, ergänzt sein Kollege Pfarrer Altme-

ppen. Beide Geistlichen kommen schließlich zu dem 

Schluss, dass es auch in den Kirchen eine gewisse Lo-

ckerheit geben müsse, die keine „heitere Beliebigkeit“ 

darstellen solle, jedoch Menschen wieder für Kirche, 

Gemeinde und den Glauben begeistern könne, wenn 

diese im jesuanischen Sinne geschehe. Jesus habe den 

Menschen und nicht das Gesetz und die Moral ins Zent-

rum seiner Verkündigung gestellt. „Lockerheit im Sinne 

Jesu heißt, nicht abgehoben von der Welt zu sein, ent-

rückt, ohne Sinne für die Wirklichkeit des Lebens und 

weltfern, sondern im Sinne innerer Freiheit, Fröhlichkeit 

und mit einem Blick auf die 

Anliegen, Sorgen und Nöte der 

Menschen in einer Sprache, die 

die Menschen heute verstehen 

und fühlen können", so Jacobs 

weiter. „Dann“, ergänzt Altme-

ppen, „ist der Glaube auch wie-

der entspannt möglich!“ Im Anschluss an den Gottes-

dienst wurde die Gemeinde in den Pfarrgarten zum 

Grillen und zu kühlen Getränken geladen.  
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 Gestalteten den ökumenischen Gottesdienst mit Reisesegen. V. l.: 

Gottesdiensthelferin Meike Jacobs, Pfarrer Thorsten Jacobs, ev.-luth. 

Kirchengemeinden Dalum-Twist, Domkapitular Monsignore Reinhard 

Molitor,  Pfarrer Jürgen Altmeppen, kath. Pfarreiengemeinschaft 

Geeste und Hans-Josef Leinweber, Vorsitzender des Fördervereins       

Foto: S. Knief  

 „Du wirst Gott nicht los!“                
Ökumenischer Gottesdienst in der Autobahnka-

pelle mit Domkapitular Reinhard Molitor 

 In der ökumenischen Autobahnkapelle „Jesus, Brot des 

Lebens“ an der A31 zwischen Emden und Bottrop, an 

der Raststätte „Heseper Moor“ fand wieder der traditi-

onelle ökumenische Gottesdienst mit Reisesegen statt. 

Die beiden die Kapelle betreuenden Geistlichen Pfarrer 

Thorsten Jacobs (evangelisch-lutherische Kirchenge-

meinden Dalum und Twist) und Pfarrer Jürgen Altmep-

pen (katholische Pfarreiengemeinschaft Geeste) hatten 

zusammen mit dem Vorsitzenden des Fördervereins der 

Autobahnkapelle, Hans-Josef Leinweber, in diesem Jahr 

den ehemaligen Emslanddechanten, Monsignore Dom-

kapitular Reinhard Molitor, gleichzeitig Ökumenebeauf-

tragter des Bistums Osnabrück, als Gastprediger einge-

laden. Vorstandsvorsitzender Hans-Josef Leinweber und 

Pfarrer Jürgen Altmeppen begrüßten den ehemaligen 

Emslanddechanten und die weit über zweihundert Got-

tesdienstbesucher, die sich trotz der Hitze und strah-

lenden Sonnenscheins aufgemacht hatten, und in der  

 

 

etwa sechzig  Personen Platz bieten-

den Autobahnkapelle und überwie-

gend davor Platz fanden. „Ca. 60.000 

Besucher finden jährlich den Weg in 

die kleine Kapelle im Herzen des 

Emslands. Autobahnkapellen 

sind  „Raststätten für die Seele“, so 

sein Kollege Pfarrer Jacobs. Molitor 

weihte im Jahre 2000 die Kapelle mit 

ein. In seiner Predigt resümierte 

Domkapitular Molitor zunächst die 

Entstehungsgeschichte zum Bau der 

ökumenischen Autobahnkapelle, die 

letztlich zur Idee führte, die Kapelle 

in Form eines emsländischen Back-

hauses zu errichten. Dann bezog er 

sich auf die von Gottesdiensthelferin 

Meike Jacobs vorgetragene Lesung 

von Jona und dem Walfisch. „Menschen brechen auf 

und sind unterwegs mit all ihren Träumen und Lebens-

plänen, damals wie heute.“ Manchmal laufen Men-

schen auch aus ganz unterschiedlichen Gründen vor 

Gott davon. Aber, so zeige es die Erzählung von Jona, es 

gelinge nicht, Gott los zu werden. „Du wirst Gott nicht 

los! Er ist bei dir über alle Höhen und Tiefen des Lebens 

hinweg und wirkt in deinem Leben – beim Bild des Jona 

war es der rettende Wal“, so der Domkapitular weiter. 

Der Reisesegen ist in den Autobahnkapellen von beson-

derer Bedeutung und spielt in der christlichen Tradition 

eine große Rolle. Die drei Liturgen spendeten ihn zum 

Abschluss des Gottesdienstes gemeinsam. Pfarrer 

Thorsten Jacobs fand dankende Worte für die große 

Beteiligung und ökumenische Mitgestaltung des Got-

tesdienstes durch Organistin Sonja Cantzen, den katho-

lischen Kirchenchor der St. Nikolausgemeinde in Groß 

Hesepe unter Leitung von Kathrin Peters und an seine 

Frau Meike Jacobs, die als Gottesdiensthelferin den 

feierlichen Gottesdienst mitgestaltete. Er dankte dem 

ihm seit vielen Jahren freundschaftlich verbundenen 

Domkapitular und lud ihn ein, erneut als Gastprediger in 

der Region tätig zu sein. Im Namen des Heimatvereins 

Geeste und des Fördervereins der Autobahnkapelle, in 

dessen Verantwortung die sich selbst tragende Kapelle 

liegt, lud der Vorsitzende des Fördervereins, Hans-Josef 

Leinweber, die ökumenische Gemeinde in einem neben 

der Kapelle aufgebauten Zelt zu einem anschließenden 

Kaffeetrinken ein. 



15 
 

 

 

Seniorenfreizeit 2019 

Eine alte Tradition wurde wieder belebt: Seniorenfrei-
zeit im idyllischen Blockhaus Ahlhorn. Unter der Ge-
samtleitung von Pastor Thorsten Jacobs machte sich 
eine bunt konfessionell gemischte Gruppe aus der Regi-
on auf, um ein paar Tage miteinander Zeit zu verbrin-
gen. Gemeinsame Spiele wie Bingo, Vorträge von Pastor 
Jacobs, Spaziergänge und gemeinsame Mahlzeiten 
standen ebenso auf dem Programm wie ein Abend-
mahlsgottesdienst, ausgiebige Zeit zum Klönen und 
auch zum Feiern. Dank an Franz-Josef Brick, Christa 
Paske, Ute Stenzel und Edeltraut Prange für die Unter-
stützung! Die nächste Seniorenfreizeit findet vom 07.-
10. September 2020 statt. Herzliche Einladung an alle! 
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Budenfest + Partnerschaftsjubiläum 

Am 25. August feierten wir unser traditionelles Buden-

fest – diesmal ganz im Zeichen des 25jährigen Partner-

schaftsjubiläums zwischen unserer Kirchengemeinde 

und der Gemeinde Hamai in Tansania. Ehrengäste wa-

ren der Bischof der Diözese Dodoma, Amon Kinyunyu, 

und der muslimische Bürgermeister des Ortes Hamai, 

Mohamed Mayingu. Den festlichen Freiluftgottesdienst 

im Pfarrgarten gestalteten neben dem Bischof die Pas-

toren Kohnert und Jacobs sowie Diakon Krieger und 

Superintendent Dr. Bernd Brauer gemeinsam mit den 

Partnerschaftsbeauftragten, Ehepaar Schulz, die gleich-

zeitig ihre Goldhochzeit feierten, der Band „Capo d‘ 

Asta“ unter Leitung von Hubert Thater, dem Chor „In-

spiration“ unter Leitung von Kathrin Kraatz sowie Albina 

Rachmanin an der Orgel. Bewegende und berührende 

Grußworte gab es vom Superintendenten, Dr. Bernd 

Brauer, Pfarrer Jürgen Altmeppen, Landrat Marc-André 

Burgdorf, dem Vertreter der Pater-Beda-Aktion, der 

Vorsitzenden der Fachgruppe Partnerschaft unseres 

Kirchenkreises, Marga Pradel, dem Schulleiter Jürgen 

Korte von der kooperierenden Berufsschule in Lingen 

und dem Bürgermeister aus Hamai, Mohamed Mayingu. 

Im Anschluss an den Gottesdienst, der etwas zeitliche 

Ausdauer und Geduld erforderte… , wurde das Bu-

denfest eröffnet. Kulinarisches und Verkaufsstände 

wurden ebenso geboten wie ein Auftritt der Pauluskin-

dergartenkinder, dem Gospelchor der Gustav-Adolf-

Kirchengemeinde aus Meppen und Sketche mit Kindern 

durch die plattdeutsche Theatergruppe. Auf den fol-

genden Seiten einige Impressionen des feierlichen Ta-

ges. Fotos: S. Knief und T. Jacobs 

Beteiligte und Ehrengäste im Anschluss an den Gottesdienst 

Liturgen v. l.: Mathis Block-Jacobs, Walter und Jacoba Schulz, Diakon 

Philip Krieger, Pastor Thorsten Jacobs, Bischof Amon Kinyunyu, Su-

perintendent Dr. Bernd Brauer, Pastor i. R. Diedrich Kohnert und 

Christiane Prause. Unten: Segnung von Ehepaar Schulz 
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Gut besucht: Der Gottesdienst

Bischof und Ortspastor 

Auftritt des Pauluskindergartens 

Super starke Truppe und Top Leistung bei allem! Danke!  

“Frauenpower“

Bischof und Bürgermeister aus Tansania mit Ehepaar Sklenar 

und Pastorenehepaar Görner aus dem Erzgebirge 

Wohlverdiente Pause 
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MLH-Impressionen 

Pauluskindergartenkinder mit Bischof

“Begleitendes Trinken. Ihre Pastoren“ -  Humorvolle Idee des 

katholischen Kollegen Jürgen Altmeppen, der „ökumenisch“ 

Bier zapfte. Hier zusammen mit Pastor Jacobs und Sohn Ma-

this 

Frauenpower am Grill… Scheint zu schmecken…  

Petra Timm (Mitte) hatte den Getränkestand gut im Griff 

Auftritt des Gospelchores aus Meppen-Gustav Adolph 

Plattdeutsche Theatergruppe begeisterte mit Sketchen des 

Nachwuchses 
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Besondere Gottesdienste 

In diesem Jahr gab es neben den benannten Gottes-

diensten auf den umliegenden Gemeindebriefseiten 

noch weitere, besonders gestaltete Gottesdienste: 

Feier der Osternacht 

Familiengottesdienst zum Sommerferienbeginn 

Vorstellungsgottesdienst mit Teamern und Capo D‘ Asta 

 

Gottesdienst zum Lektorensonntag mit Lektorin Jessica Wil-

ken, Lektorin Edeltraut Prange und Lektor Volker Brümmel

Gottesdienst im Haus am Park mit Ständchen zum 85. Ge-

burtstag von Organist Alfred Sklenar

Reformationsgottesdienst der Grundschulen

Ökumenischer Reformationsgottesdienst mit der Gruppe 

„Himmelswillen“. Predigt: Pfarrer Altmeppen. Fotos: Gemeinde 
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Aus der Partnerschaft 

Bischof Amon Kinyunyu und Bürgermeister Mohamed Mayingu 
zusammen mit den beiden Partnerschaftsbeauftragten Jacoba und 
Walter Schulz und Pastor Thorsten Jacobs. Fotos: Gemeinde 

Seit 25 Jahren besteht die Kirchenpartnerschaft 
zwischen Dalum mit  der kleinen Gemeinde Hamai 
im Kirchenkreis Kondoa in Tansania, Afrika. Im 
Rahmen des 25jährigen Partnerschaftsjubiläums 
gab es besondere Gäste: Ehrengäste waren der 
afrikanische Bischof Amon Kinyunyu der Diözese 
Dodoma und der muslimische Bürgermeister der 
Partnergemeinde Hamai, Mohamed Mayingu. "Es 
ist sicherlich ein wunderbares und besonderes Zei-
chen gelebter und weltweiter Ökumene und guter 
Kooperation über die Religionsgrenzen hinweg, 

dass ein luthe-
rischer Bischof 
und ein mus-
limischer Bür-

germeister 
nicht nur die 

Hilfsprojekte 
vor Ort in Afri-
ka gemeinsam 

unterstützen, 
sondern nun auch gemeinsam ins Emsland reisten, 
um uns hier zu besuchen", berichtet Pastor Thors-
ten Jacobs. Drei Wochen lang wohnten die beiden 
bei den beiden Partnerschaftsbeauftragten Jacoba 
und Walter Schulz in Dalum, um die Gemeinde, 
verschiedene Unterstützer und Institutionen und 
den Kirchenkreis Emsland-Bentheim offiziell zu 
besuchen. „Seit kurzem", so Walter Schulz stolz, 
„ist auch die uns pfarramtlich verbundene Naza-
rethkirchengemeinde Twist in die Partnerschafts-

arbeit der Dalumer Gemeinde ‚eingestiegen‘ und 
unterstützt diese wichtige Hilfe zur Selbsthilfe u. a. 
durch Schulpatenschaften.“ „Wir sind dankbar für 
die Kooperation mit der Berufsschule in Lingen bei 
der Realisierung des Berufsschulprojekts in Hamai, 
für die umfangreichen Unterstützungen durch Bin-
go-Lotto, die Pater Beda - Aktion, die Hilfe von Brot 
für die Welt, für Unterstützung durch das nieder-
sächsische Kultusministerium und die unzähligen 
Firmen und privaten Förderer", ergänzt Jacoba 
Schulz. Ehepaar Schulz und Pastor Thorsten Jacobs 
hatten ein buntes und intensives Programm für die 
beiden afrikanischen Gäste vorbereitet. Neben 
vielen Besuchen innerhalb der Kirchengemeinden 
und Besichtigungen wie die des Bibelgartens der 
Nazarethkirchengemeinde Twist und einer Boots-
tour auf der Ems entlang der Meyer-Werft gab es 
während des dreiwöchigen Aufenthalts viele Be-
gegnungen und Treffen mit Kooperationspartnern, 

Freunden und Förderern der Partnerschaft und 
offizielle Besuche bei den politischen und kirchen-
leitenden Gremien.  Bei einem Besuch der Ge-
meinde Geeste wurden die Gäste von Bürgermeis-
ter Helmut Höke und der Verwaltung empfangen 
und durften sich in das Goldene Buch der Gemein-
de eintragen. Herzliche Worte fand auch Landrat 
Marc-André Burgdorf bei einer Begegnung im 
Kreishaus in Meppen, der sich sehr intensiv über 
die Partnerschaft und laufende Projekte wie die zur 
Wasserversorgung des Ortes informierte.              
Ein lebhafter, offener und zugleich konstruktiver 
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Austausch über die Partnerschaftsarbeit und die 
Situation lutherischer Kirchen in Afrika im Vergleich 
zu Deutschland fand bei den Begegnungen mit der 
lutherischen Kirchenleitung vor Ort statt. Regional-
bischof Dr. Detlef Klahr begrüßte Ehepaar Schulz, 
die afrikanischen Gäste und Pastor Jacobs in der 
Landessuperintendentur in Emden. Im Rahmen 

eines festlichen Aben-
dessens im Pfarrhaus 
Dalum, zu dem Pasto-
renfamilie Jacobs einge-
laden hatte, gab es ei-
nen lockeren Austausch 
mit dem Superintenden-
ten des Kirchenkreises 
Emsland-Bentheim, Dr. 
Bernd Brauer. Konstruk-
tive Planungen über 
noch ausstehende Ar-

beiten an der Berufsschule in Hamai wurden bei 
einer Besichtigung der Berufsschule Lingen im Ge-
spräch mit Schuldirektor Jürgen Korte und Projekt-
leiter Wilfried Etmann vereinbart. Weitere Be-
suchspunkte waren das Windhorstgymnasium in 
Meppen, bei der im Rahmen der Spendenübergabe 
des Sozialen Tages rund 3000,- Euro für Projekte im 
Kirchenkreis Kondoa und die Berufsschule in Hamai 
durch den Schülervertreter und die Schulleitung 
Daniela Brüsse-Haustein übergeben wurden. Im 
Gespräch mit Schülerinnen und Schülern konnte 
die desolate Lebenssituation vor Ort vor allem im 
Blick auf die Wasser-
versorgung themati-
siert werden. Umfang-
reiche Einblicke ge-
wannen die beiden 
Gäste auch bei einem 
Besuch im Elisabeth-
Krankenhaus in Thuine,  
initiiert von Dr. Christi-
an Prause. „Höhepunkt 
des Besuches war si-

cherlich die Fahrt zu 
den Wurzeln luthe-
rischer Geschichte“, 
berichtet Pastor 
Jacobs weiter. Die 
afrikanischen Gäste 
waren drei Tage 
lang zusammen mit 
Ehepaar Schulz, der 
2. Vorsitzenden des 
Kirchenvorstands 
Dalum, Brigitte 
Koch sowie Pastor 
Jacobs und dessen 
Sohn Mathis in Wit-
tenberg, Hauptwirkungsstätte und Begräbnisort 
Luthers. Ebenso standen Torgau mit Schloss Har-
tenfels und dem ersten protestantischen Kirchen-
bau, das Augustinerkloster in Erfurt, die Wartburg 
und Eisenach auf dem umfangreichen Besuchspro-
gramm. Besonders der lutherische Bischof Ki-
nyunyu zeigte sich an den Originalschauplätzen der 
Reformation berührt und begeistert. „Dinge, Le-
bensschauplätze Luthers, die ich nur aus dem 
Lehrbuch kenne, nun real zu sehen und zu erleben, 
berührt mein Herz“, resümierte der leitende Geist-
liche der Diözese Dodoma in Tansania. Als Zeichen 
der Ehrerbietung legte er eine Rose am Grab Lu-
thers in der Wittenberger Schlosskirche nieder. 
Ohne Berührungsängste und Vorbehalte nahm der 
muslimische Bürgermeister an dem Lutherbe-
suchsprogramm und auch an den christlichen Got-
tesdiensten teil. „Es war eine sehr schöne und in-
tensive Zeit mit einem regen Austausch über die 
Religionen, die Lebensformen und -umstände und 
die Kirchensituationen in einem sehr unterschiedli-
chen und teils auch sehr konträren Kontext“, fol-
gert Jacobs im Anschluss an den für ihn sehr ein-
drücklichen Besuchsaufenthalt. "Verschiedene 
Menschen unterschiedlicher Religionen und Le-
bensumstände in einem so konstruktiven und un-
komplizierten Miteinander zu erleben - 2018 bei 
unserem dreiwöchigen Besuch in Afrika, als auch 
jetzt bei dem Besuch der beiden Gäste bei uns - ist 
schon ein Geschenk und könnte Vorbild überall 
dort sein, wo dies leider so oft nicht gelingt!", 
wünscht sich Pastor Jacobs Sohn Mathis, der inten-
siv am Besuchsprogramm teilgenommen hatte. 
„Glauben, Gaben und Leben teilen. So lautet das 
Motto der Partnerschaft", erzählen Jacoba und 
Walter Schulz abschließend weiter. „Wir sind stolz 
und dankbar, dass dies in unserer Partnerschaft so 
gelingt und lebendig gelebt wird!“   
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Einführung Prädikantin Prange 

In der Pauluskirche wurde die neue Prädikantin des Kirchenkreises 

Emsland-Bentheim, Edeltraut Prange, feierlich eingeführt. Von links: 

Vertreter der Kirchenvorstände: Anke Gels-Cordes, Brigitte Koch, Dr. 

Christel Brenken, Lektorin Jessica Wilken, der stellvertretende Super-

intendet Thomas Kersten, Prädikantin Edeltraut Prange, Pastorin 

Christiane Ewert, Ortspastor Thorsten Jacobs, Lektor Volker Brüm-

mel, Kirchenvorstandsvertreter Gerrit Zech und Manuela Niers.    

Fotos: Meike Jacobs 

 „Glaube, was du liest, verkündige, was du glaubst und 

lebe, was du verkündigst!“ – mit diesen Worten begrüß-

te Pastor Thorsten Jacobs die bunt gemischte Gemeinde 

in der gut besuchten lutherischen Pauluskirche in 

Dalum, die sich zur Einführung von Edeltraut Prange als 

Prädikantin versammelt hatte. Nach ihrer Ausbildung 

wurde die engagierte Mitarbeiterin durch den stellver-

tretenden Superintendenten, Pastor Thomas Kersten 

aus Nordhorn, in ihr Amt eingeführt. Zwei Jahre dauerte 

diese Ausbildung, die Lektorin Edeltraut Prange vor 

allem an Fortbildungswochenenden in Bad Bedakesa, 

Rastede und Hildesheim absolviert hatte. Die theolo-

gisch-homiletische Ausbildung qualifiziert die seit zehn 

Jahren als Lektorin in den Kirchengemeinden Dalum 

und Twist tätige Dalumerin, zukünftig eigene Predigten 

zu verfassen und auch das Abendmahl einzusetzen. 

Nach einem Abschlusskolloquium bei Regionalbischof 

Dr. Detlef Klahr wurde sie nun offiziell von dem leiten-

den Geistlichen beauftragt und im Oktober feierlich in 

ihren Dienst eingeführt. In seiner Einführungsansprache 

verwies der stellvertretende Superintendent Thomas 

Kersten, der für den erkrankten Superintendenten Dr. 

Bernd Brauer einsprang, in humorvoller Weise auf ein 

markantes Wort des Reformators Martin Luthers, das 

dieser seinerzeit an die Verkündiger des Wortes richte-

te. „Luther, der“, so Kersten, „für seine deftige  

 

Sprache bekannt sei, sagte einmal: ‚Tritt frisch auf, tu’s 

Maul auf und hör bald auf!‘“ Dies würde auch heute ein 

guter Ratschlag an die Predigerinnen und Prediger auf 

den Kanzel unserer Kirchen sein, das Wort Gottes in 

kurzer, prägnanter und dabei auch unterhaltsamer Wei-

se im Kontext der jeweiligen Lebenswelten der Men-

schen darzulegen. Unter Handauflegung und Assistenz 

von Pastor Thorsten Jacobs, Mentorin Pastorin Christia-

ne Ewert aus Lingen, den Lektoren Volker Brümmel und 

Jessica Wilken sowie Kirchenvorsteherin Brigitte Koch 

führte der stellvertretende Superintendent die neue 

Prädikantin in ihr neues Amt ein. In ihrer eindrücklichen 

und sehr persönlichen Predigt betonte die Prädikantin, 

dass sie seit vielen Jahren die Gewissheit verspüre, von 

Gott getragen und begleitet zu sein und seine Stimme 

für den Dienst in der Gemeinde schon früh vernommen 

habe.  

Die feierliche Einsegnung der neuen Prädikantin 

In ihren Glückwünschen und Grußworten für die beiden 

Kirchenvorstände betonten Brigitte Koch und Manuela 

Niers mit einem Augenzwinkern, dass Prädikantin Pran-

ge in der Vergangenheit neben ihrer Tätigkeit als Kir-

chenvorsteherin und Jugendmitarbeiterin viele Mög-

lichkeiten bekommen habe, um sich „auszuprobieren“ 

und  neue Kenntnisse zu vertiefen, da Pastor Jacobs sie 

und auch die anderen Lektoren der pfarramtlich ver-

bundenen Gemeinden Dalum und Twist gerne auf „sei-

ne“ Kanzeln gelassen habe. Diese gewonnene Sicherheit 

spüre man auch in ihren Gottesdiensten. Dem schloss 

sich Pastor Ulrich Hirndorf, Beauftragter für die Lek-

toren- und Prädikantenarbeit im Kirchenkreis,  an, der 

in seinen Glückwünschen die Besonderheit des Amtes 

betonte, das nun nicht nur auf die beiden Gemeinden 

Dalum und Twist beschränkt sei, sondern erlaube,  
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im gesamten Kirchenkreis Emsland-Bentheim als Predi-

gerin und Liturgin tätig sein zu dürfen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Grußworte durch Pastor Hirndorf und die KV-Vertreter Brigitte Koch 

(Dalum)und Manuela Niers (Twist)  

Abschlusssegen durch Prädikantin Edeltraut Prange 

Im Anschluss an den feierlichen Abendmahlsgottes-

dienst unter der musikalischen Leitung von Organistin 

Albina Rachmanin lud die gastgebende Gemeinde zum 

Empfang und Mittagessen ins benachbarte Martin-

Luther-Haus ein, in dem der neuen Amtsinhaberin zahl-

reiche Glückwünsche ausgesprochen wurden. 

 

Neues Baumgrabfeld 

Neben dem neuen Friedhofskreuz auf dem neuen 

Friedhofsteil wurde ein Baumgrabfeld für Urnenbestat-

tungen angelegt, auf dem ab sofort Urnen sternenför-

mig vom Baum ausgehend beigesetzt werden können. 

An dem Gestell rund um den Baum wird dann jeweils 

der Name des Verstorbenen und dessen Geburts- und 

Sterbedatum angebracht. Der Entwurf des Rondells 

stammt von Manfred Rogin und wurde zusammen mit 

Günter Hermes auf den Weg gebracht und von Firma 

Sandern gefertigt. Bei den ehrenamtlichen Arbeiten zur 

Anbringung und zur Umfeldgestaltung waren Reinhard 

Wenzel, Franz-Josef Brick, Mario Neumann, Udo Schu-

bert, Reinhardt Koch, Rolf Timm, Bernd Timm, Hermann 

Krüssel und Manfred Rogin im Einsatz. Für das leibliche 

Wohl und Getränke sorgte Brigitte Koch. Vielen Dank 

für den ehernamtlichen Einsatz und den stillvollen neu-

en Bestattungsort! In den kommenden Wochen wird es 

auch eine neue Friedhofs- und Friedhofsgebührenord-

nung geben. Fotos: T. Jacobs 
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Reisebericht von Pastor Thorsten Jacobs 

Pastor Jacobs hielt ein Referat über seine Reise mit ei-

ner Delegation nach Hamai/Tansania. Die imposanten 

Bilder, die er präsentierte, untermalte er mit den per-

sönlichen Eindrücken, die er bei dieser Reise gewonnen 

hat. In seinem Schlusswort bewunderte er die Leistun-

gen der Menschen vor Ort und deren Gelassenheit. Von 

der Mentalität der Afrikaner war er tief beeindruckt: 

„Wir können davon noch viel lernen!" 

Besichtigung der Meppener Tafel 

Die Leiterin, Frau Maria Jahn 

und Herr Bernhard Droste 

(Dalum), schilderten uns die 

Arbeit der Meppener Tafel. 

Wir besichtigten die Räume, die Lagerung der Lebens-

mittel, Anlieferung und Ausgabe der Lebensmittel wur-

den erklärt. Alle Aufgaben werden von ehrenamtlichen 

Mitarbeiter/innen geleistet. Zum Abschluss wurden uns 

Kaffee und Plätzchen serviert. 

Informationsabend über die Polizeistation 

Dalum 

Hauptkom-
missar Stell-

brink informierte uns über die vielseitigen Aufgaben der 
beiden Polizeibeamten in Dalum. Die Polizeistation 
Geeste nimmt, abgesehen von Soforteinsätzen und der 
Verkehrsüberwachung, sämtliche polizeilichen Aufga-
ben im Bereich der Gemeinde Geeste wahr. Dazu gehö-
ren neben der Bearbeitung von Straftaten und  
 

 
 
Ordnungswidrigkeiten zum Beispiel die Verkehrssicher-
heitsberatung in Kindergärten und Schulen, die Schul-
wegüberwachung, der Kontaktbereichsdienst und auch  
die örtliche Kriminalprävention. 

Fahrradtour mit der Besichtigung des Erdöl-

museums im Twist 

Das Erdöl- Erdgas- Museum dokumentiert die bedeu-

tende europäische Förderregion für Erdöl und Erdgas 

und zeigt ihre Geschichte und Technik. Es informiert 

durch Gegenstände, Bilder und Schautafeln u.a. über 

die Entstehung von Erdöl und Erdgas, das Aufsuchen 

und Erschließen der Lagerstätten, die Förderung, Fort-

leitung und Speicherung von Erdöl und Erdgas, sowie 

über zahlreiche damit verbundene Themen. Die Füh-

rung übernahm ein sachkundiger und ehrenamtlicher 

Mitarbeiter des Museums. 

Besichtigung des JadeWeserPort 

Am 15.06.2019 fand der Männertag im Sprengel Ost-
friesland-Ems statt. Auf dem Programm stand die Be-

sichtigung des JadeWe-
serPort in Wilhelms-
haven. 60 Männer (7 
Männer aus Dalum und 
Twist) aus dem Sprengel 
nahmen an der Besichti-
gung teil. Nach der Ha-
fenbustour wurde ein 
Film über die Entstehung 

dieses gigantischen Pro-
jekt gezeigt. Zum Abschluss gab es ein Mittagessen im 
Gemeindehaus Vosslapp mit anschl. Referat von See-
mannsdiakon Folchnandt über die Arbeits- und Lebens-
situation von Seeleuten. 

Aktionen des Männerkreises 
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Boule-Turnier auf der neuen Anlage an der 

Danziger Straße 

Der Männerkreis ließ sich von einigen Mitgliedern der 

Boule-Abteilung des Schützenvereins St. Barbara die 

Spielregeln erklären. Danach wurden einige Runden 

ausgespielt. 

Besichtigung der Firma Schleper in Dalum  

 

Die Tischlerei Schleper ist keine Tischlerei im herkömm-

lichen Sinne. Hier werden hauptsächlich Spanplatten 

und MDF Platten verarbeitet. Es werden Einrichtungen 

für Gaststätten, Büros, Apotheken und Firmen maßge-

schneidert hergestellt. Die Tischlerei verfügt über die 

neuesten Maschinen für die Verarbeitung der Platten. 

Sie ermöglichen die hochpräzise und wirtschaftliche 

Realisierung selbst ausgefallenster Formen. Traditionel-

le Werte wie Qualität, Zuverlässigkeit und Termintreue 

werden in diesem Betrieb gelebt. Die Führung über-

nahm Herr Schleper persönlich und schilderte nach dem 

Rundgang den Werdegang der Tischlerei Schleper. 

 

Gottesdienst zum Männersonntag 

 

Gott liebt Gerechtigkeit (Ps 33,5) 

Wofür es sich zu kämpfen lohnt 

So lautete das Jahresthema der Männerarbeit für das 

Jahr 2019. Der Gottesdienst wurde von Manfred Rogin 

vorbereitet und von Pastor Thorsten Jacobs, Hermann 

Krüssel, Reinhard Wenzel und Hermann Borgstede ge-

staltet. Der Männersonntag lädt Gemeinden dazu ein, 

ein besonderes Augenmerk auf die Perspektive von 

Männern zu legen. 

Kernthema war das Wort Gerechtigkeit. Das Wort Ge-

rechtigkeit heißt auf lateinisch „Justitia“. Dabei denkt 

wahrscheinlich jeder an die Justitia mit Augenbinde, 

einer Waage und einem Schwert. Sie erinnert daran, 

dass vor dem Recht alle gleich sind. 

„Der Herr liebt Gerechtigkeit und Recht“, heißt es in 

Psalm 33. Es ist naheliegend, dass damit weder ein 

Rechtssystem noch die Juristerei von heute gemeint 

sind. Es geht hier nicht um Paragraphen und Gesetze, 

sondern um eine Lebenshaltung und um Wahrhaf-

tigkeit. Unter Gerechtigkeit versteht die Bibel ein hel-

fendes, fürsorgliches Handeln und ein Füreinander-

Dasein. Statt mit Waage und Schwert tritt Gott in Bezug 

zur Gerechtigkeit mit Herz (Barmherzigkeit) und Krone 

(Rettung, Wiederherstellung) auf. 

Bericht und Fotos: Manfred Rogin 
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Einsegnung des Diakons Philip Krieger  

Bis auf den letzten Platz gefüllt war die Evange-
lisch-lutherische Bethlehemkirche in Meppen, als 
Kirchenvorstände der Gemeinden aus Meppen 
(Bethlehem), Dalum (Paulus) und Twist (Nazareth) 
ihren neuen Regionaldiakon Philip Krieger zum Al-
tar geleiteten. Der Regionalbischof des Sprengels 
Ostfriesland-Ems, Dr. Detlef Klahr, und weitere 
Geistliche, sowie die Diakonenschaft des Kirchen-
kreises Emsland-Bentheim waren gekommen. Ein 
Unbekannter ist Krieger in der Region allerdings 
längst nicht mehr. Seit 2013 leitet er bereits die 
Kinder- und Jugendarbeit in den drei Gemeinden, 
sowie Projekte im Kirchenkreisjugenddienst.  

„Alles ist möglich, dem 
der da glaubt!“ Mit 
diesem Jesuswort aus 
dem Markusevangeli-
um eröffnete Regio-
nalbischof Klahr die 
Festpredigt. „Gott 
braucht dich in seinem 
Dienst“, rief Klahr dem 
jungen Diakon von der 
Kanzel aus zu. „So wie 
du gespürt hast, dass 
andere dir etwas zuge-
traut haben in all den 
Jahren, ist es nun dei-
ne Aufgabe, jungen 

Menschen ebenfalls zu helfen, Zutrauen zu sich 
selbst zu haben und zu Gott.“ Der Regionalbischof 
zeichnete den Werdegang des jungen Diakons 
nach, der in Lingen aufwuchs und über Praktika in 
der evangelischen Kindertagesstätte und Jugend-
arbeit in der Johannesgemeinde auch sein Berufs-

bild in diesem Bereich ausformte. Nach dem Zivil-
dienst in der Kindertagesstätte Arche Noah in Lin-
gen machte er zunächst eine Ausbildung zum Er-
zieher und bekam seine erste Stelle ebenfalls in der 
„Arche Noah“. Als 2012 eine regionale Diakonen-
stelle in der Region Dalum-Meppen-Twist ausge-
schrieben wurde, allerdings keine Bewerbungen 
eingingen, verfolgte der Kirchenkreis mit Unter-
stützung von Kirchenkreisjugendwart Waldemar 
Kerstan ein alternatives Konzept. Von Pastor Thors-
ten Jacobs (Dalum-Twist) abgeworben, besetzte 
der junge Erzieher die Regionalstelle für Kinder- 
und Jugendarbeit und ließ sich berufsbegleitend 
vier Jahre lang an der Hephata - Akademie der 
Evangelisch-lutherischen Landeskirche Kurhessen-
Waldeck zum Diakon ausbilden. Die Abschlussar-
beit hat Krieger 
dem Thema 
„Segen“ ge-
widmet. Feier-
lich wurde 
schließlich der 
31 jährige neue 
Diakon von 
Wegbegleitern 
aus Pfarräm-
tern, Dia-
konenkonvent und Jugenddienst eingesegnet. Die 
zahlreichen Grußworte zeichneten noch einmal ein 
Bild der bereits jetzt schon geleisteten segensrei-
chen und vielfältigen Arbeit des neuen und doch 
vertrauten jungen Mannes. Hiltrud Ahrens, Kir-
chenvorsteherin der Bethlehemgemeinde, wünsch-
te ihm Gelassenheit, Mut und Begeisterung in sei-
nem Dienst zwischen Sozialarbeit und Verkündi-
gung: „Sie wissen ja, wie es früher hieß: Der Dia-
kon, der Diakon, der macht das schon!“ Für die  
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Pfarrämter und 
die Bethlehem-
stiftung sprachen 
Pastor Thorsten 
Jacobs und Kura-
toriumsvorsitzen-

de Ulrike van der 
Ven und betonten 

beide, dass Philip Krieger mit seiner ihm eigenen 
positiven Art, Freude und Begeisterung bereits ei-
nen festen Platz bei den Jugendlichen der Region 
habe. Jacobs betonte, dass ohne die Hilfe der Beth-
lehemstiftung solch ein Projekt nicht umzusetzen 
gewesen wäre und dankte der Stiftung für die lang-
fristige finanzielle Unterstützung. Für den Kirchen-
kreis sprach der stellvertretende Superintendent 
Thomas Kersten (Nordhorn) und betonte die 
Dienstgemeinschaft zwischen Pastoren- und Dia-
konenkonvent: „Es ist wichtig, dass wir die Wege 
als Team miteinander gehen, gerade im Bereich 
der Kinder- und Jugendarbeit. Denn sie sind die 
Gegenwart unserer Kirche, mit den Fragen und 
Herausforderungen der Gegenwart, dort müssen 
wir liefern“. Nach vielen weiteren Grußworten fand 
sich die Festgemeinde schließlich zum gemütlichen 
Ausklang rund um die Kirche zusammen. Diakon 
Krieger sprach selbst die Einladung aus und nutzte 
den Moment für ein persönliches Statement: „Ich 
habe diesen Weg gewählt, weil ich gerne Neues 

ausprobiere, 
neue Wege 
gehen möchte 
in meinem 

Arbeitsbe-
reich. Ich 
möchte ganz 
bewusst Dinge 
verändern und 
Ziele neu for-
mulieren und 
das in aktiver 

christlicher 
Gemein-

schaft“. Bei 
Bratwurst und Salat wurden schließlich noch viele 
gute Wünsche ausgesprochen und Pläne für die 
Zukunft geschmiedet. 

Ulrich Hirndorf  

Mitarbeiterübernachtung MLH  

In den Herbstferien 

haben die jugendli-

chen Mitarbeite-

rinnen und Mitar-

beiter im Martin – 

Luther – Haus 

übernachtet. Nach 

einem gemeinsa-

men Grillabend standen viele gute Gespräche und 

ein gemeinsamer Spieleabend auf dem Programm.  

Zum Abschluss des Tages feierten wir um Mitter-

nacht eine Abendandacht in der Pauluskirche, die 

nur vom Schein der vielen Kerzen erhellt wurde. 

Am nächsten Morgen endete die Veranstaltung mit 

einem ausgiebigen Frühstück. Bericht u. Fotos: P. Krieger 

 

Die weiteren Ter-

mine des Teamer-

treffs sind immer 

am ersten Mitt-

woch im Monat 

von 19.30 – 21.00 

Uhr:  

04.12.2019, 

08.01.2020, 

05.02.2020, 

04.03.2020 
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Kinderdisco 

Wir laden alle Kinder 

herzlich zur nächsten Kinderdisco, am Freitag, 

31.01.2020 in der Zeit von 17.00-18.30 Uhr ins 

Martin – Luther - Haus ein. Der Eintritt inkl. aller 

Getränke und einem kleinen Snack beträgt 2,00€.  

 

Neustart Kindergottesdienst und 

Kids-Treff 

Der Kindergottesdienst 

mit dem anschließenden 

Kidstreff wird am Don-

nerstag, 22.11.2019 neu 

starten. Wir freuen uns 

über alle Kinder im Alter 

von 5 – 9 Jahren, die da-

bei sein können und mö-

gen. Wir treffen uns jeden Donnerstag in der Zeit 

von 15.30 – 17.00 Uhr.  

 

 

 

 

 

 

Verpflegungsstand Kirchentag 

Jugendliche aus den Kirchengemeinden Meppen-

Bethlehem, Dalum und Twist haben ein Verpflegungs-

stand am „Abend der Be-

gegnung“ am 19. Juni 2019 

im Rahmen des Deutschen 

Evangelischen Kirchentags 

in Dortmund angeboten. 

Kulinarisch wurden die Kirchentagsbesucher mit Grillka-

cheln im Brötchen, mit Krautsalat, Tzatziki und Chimi-

churri verpflegt. Diese Aktion wurde im Rahmen der 

öffentlichen Wahrnehmung und der nachbarschaftli-

chen Unterstützung zum Kirchenkreis Steinfurt-

Coesfeld-Borken angeboten.   

 

Teamer-Arbeit 

 

Lust, bei uns als Teamerin / Teamer mitzuarbeiten?  

Dann melde dich! Infos im Pfarrbüro oder bei Dia-

kon Philip Krieger: 0 59 31 / 9 70 5 70 

SEI DABEI  
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Gruppenleitergrundkurs Hallig Hooge 

Der nächste Gruppen-

leitergrundkurs des 

Kirchenkreisjugend-

dienstes auf Hallig 

Hooge findet in der 

Zeit vom 04. – 10. 

April 2020 statt. Teilnehmen können interessierte 

Jugendliche, die sich in unserem Gemeindeleben 

engagieren und mindestens 15 Jahre alt sind.  

Anmeldungen sind über die Homepage: 

www.ejeb.de/anmelden 

möglich.  

Weitere Informationen: 

Diakon Philip Krieger  

 

 

 

 
Nachgedacht 

  

Was ich dir wünsche: 

 

Für jeden neuen Tag einen guten Gedanken –  

für dich und von dir 

 

Für jeden neuen Tag ein gutes Wort –  

für dich und von dir 

 

Für jeden neuen Tag ein fröhliches Lächeln – 

 für dich und von dir 

 

Für jeden neuen Tag ein Zeichen der Liebe –  

für dich und von dir 

 

An jedem neuen Tag das Wissen, 

 geborgen zu sein in dem, der dich liebt 

 
 

 

Kirchenkreisjugendkonvent Sögel 

Wahl des Kirchenkreisjugendvorstandes  

Vom 09. - 10. November fand der diesjährige 

Herbstkonvent des Kirchenkreisjugenddienstes in 

Sögel statt. Das Tagesseminar stand unter dem 

Motto: „Gemeinsam musizieren“. Es wurden viele 

Lieder aus dem blauen Liederheft des Kirchenkrei-

ses gesungen und musikalische Begleitungen mit 

verschiedensten Instrumenten eingeübt. 

 

 

Am Abend wurde der amtierende Kirchenkreisju-

gendvorstand von dem Amt und den damit ver-

bundenen Aufgaben und Pflichten verabschiedet. 

Wir bedanken uns sehr bei Mathis Block-Jacobs 

(Dalum) und Hannah Schärich, die unsere Gemein-

deanliegen in den vergangenen zwei Jahren auf 

Kreisebene vertreten haben. Nach der Verabschie-

dung wurde der neue Kirchenkreisjugendvorstand 

gewählt. Die acht Jugendlichen und jungen Er-

wachsenen vertreten die Anliegen der Jugend ab 

sofort auch in der Kirchenkreissynode, im Kreisju-

gendring der Grafschaft und des Emslands, im 

Sprengel und in unserem Kirchenkreis. Wir wün-

schen euch für die bevorstehenden Aufgaben alles 

Gute und Gottes Segen für die Tätigkeiten im Ju-

gendvorstand.  
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Konfirmandenfahrten 2019 

 

Im April hieß es für die beiden Konfirmandengruppen 
aus Twist und Dalum mit einem großen Team aus Tea-
mern und Nachwuchsteamern wieder: Auf, in das 
Blockhaus Ahlhorn zur Konfirmandenfreizeit mit dem 
Thema „Abendmahl“. Ein buntes Programm aus thema-
tischen Einheiten, Spieleabenden, Geländespielen, An-
dachten und dem Abendmahlsgottesdienst wartete auf 
die Konfirmanden. 

Im Mai ging es dann noch in den Museumsparc  Orien-
talis nach Nijmegen und im Oktober in die Gedenkstätte 
Esterwegen. Anbei einige Impressionen der Fahrten:  
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Vom Helfen und Danken  

 

Zum 11. Mal fand im Kloster Frenswegen der Konfir-

mandentag des ev.-luth. Kirchenkreises Emsland-

Bentheim statt. „Gott sei Dank dass ihr hier seid.“ Mit 

diesen Worten begrüßte Pastor Ulrich Hirndorf, Stu-

dienleiter am Kloster Frenswegen, die eintreffenden 

Konfirmandengruppen in der Kapelle, um mit ihnen 

eine Kerze zu entzünden und etwas zum alten Kloster zu 

erzählen. Neben den gut 600 „Konfis“ aus 27 lutheri-

schen Gemeinden zwischen Papenburg und Bentheim 

waren über 100 Teamer zusammengekommen, um 

dieses besondere Event zu begleiten. Landessuperin-

tendent Dr. Detlef Klahr, der mit den Jugendlichen die 

Morgenandacht zum Thema „Gott sei Dank“ feierte, 

lobte besonders deren Engagement: „Es ist nicht selbst-

verständlich, dass ihr mit so viel Kraft und Ideen zum 

Gelingen des Tages beitragt.“ Diese hatten auch ein 

Anspiel zur Bibelgeschichte „Vom barmherzigen Samari-

ter“ vorbereitet, in das sogar die Samariter mit Blaulicht 

und Sirene ein-

gebunden wa-

ren, nämlich die 

Sanitäter des 

Arbeiter-

Samariter Bun-

des, die tagsüber 

dafür sorgten, 

kleinere Blessu-

ren zu versorgen. 

Die moderne 

Fassung der altbekannten Evangeliumsgeschichte be-

geisterte auch Regionalbischof Klahr: „Der Verletzte im 

Anspiel konnte von Herzen Danke sagen. Das Danken 

kann man nicht befehlen. Echter Dank kommt immer 

aus dem Herzen für das, was uns geschenkt worden  

 

ist.“  Nach morgendlicher Bibelarbeit in Kleingruppen 

rund um das Kloster und anschließendem Mittagessen, 

bei dem das Klosterteam wieder durch Schülerinnen der 

BBS Gesundheit und Soziales unterstützt wurde, um die 

insgesamt 725 Konfitag-Besucher satt zu bekommen, 

ging es auf den Markt der Möglichkeiten. Von der Cock-

tailbar, natürlich nicht alkoholischer Getränke, über die 

„Chill-Area“, bis zum Gestalten von Holzkreuzen, Besuch 

bei den Pfadfindern am Lagerfeuer, Kistenklettern und 

Slaglinebalancieren über den Klostergraben, warteten 

unzählige Angebote auf die Jugendlichen. Auch die Dia-

konie war mit einem Stand vertreten und hatte einen 

Bobbycarparcours samt Promillebrille vorbereitet. Neun 

Mannschaften spielten um den Kirchenkreis-Konfi-Cup 

in einem Street-Soccerturnier, das die Konfigruppe der 

Lingener Johannesgemeinde für sich entscheiden konn-

te. Für diese Mannschaft geht es nun zum Turnier um 

den Landespokal aller Kirchenkreise. Musikalisch unter-

stützt wurde das Organisationsteam um Kirchenkreisju-

gendwart Waldemar Kerstan (Meppen) und Diakonin 

Inga Rohoff (Nordhorn) von Popkantor Til von Dombois 

und seiner Band Habakuk aus Hannover. Erstmals konn-

ten auch live Bilder der Veranstaltung und Livestreams 

auf eine große LED Wand im Klosterinnenhof übertra-

gen werden. Diese neue Möglichkeit animierte zahlrei-

che Teamer zu einer spontanen Bühnenshow am 

Nachmittag mit Gesangs- und Tanzeinlagen. Um 16 Uhr 

endete der abwechslungsreiche Tag mit einem großen 

Dankeschön an alle Teilnehmer und Mitwirkenden und 

dem Reisesegen durch Studienleiter Hirndorf: „Geseg-

net sein hat etwas mit Empfangen und Weitergeben zu 

tun. Gott sei Dank hat jeder von euch selbst die Mög-

lichkeit, für andere zum Samariter, zum Helfenden zu 

werden. Dazu will Gott uns stark machen und ich wün-

sche uns allen den Mut, mit dieser liebenden Stärke die 

Welt zu verändern.“                                                                    

Ulrich Hirndorf  
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der Nazarethkirchengemeinde Twist und der ev.-luth. 

Kirchengemeinde Dalum für Weihnachten 

Selbst gestaltete Weihnachtsgeschenke, 

eigene Dekoration in der Adventszeit, es 

duftet nach selbstgebackenen Plätzchen, 

und einige schöne Dinge werden 

aus verschiedenen Materialien gestaltet.  

All dies ist möglich beim Backen und Basteln 

in der Adventszeit, bei uns in der Gemeinde. 

Natürlich darf jedes Kind seine Kunstwerke anschlie-

ßend mit nach Hause nehmen.  

Der Kostenbeitrag liegt bei 4,- € je Kind. Wir treffen uns 

am Freitag, 13.12.2019 von 15.30 Uhr – 17.30 Uhr im 

Gemeindehaus der ev. - luth. Nazarethkirchengemeinde 

Twist. Eingeladen sind alle Kinder im Alter von 6 – 12 

Jahren. Jüngere Kinder sollten nach Möglichkeit von 

einem Erwachsenen begleitet werden. 

Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen 

Nachmittag mit dir und 

deinen Freunden. 

Bitte bis zum 08. 

Dezember tele-

fonisch anmel-

den unter: 

 05931-970570 bei Diakon Philip Krieger oder im Pfarr-

büro Twist bei Frau Korte unter 05936-2374 

 

 

 

 

 

Auch im Jahr 2020 

wollen wir zu Ostern 

Plätzchen backen und 

einige schöne Dinge 

aus verschiedenen 

Materialien gestalten.  

Natürlich darf jedes 

Kind seine Kunstwerke 

anschließend mit nach 

Hause nehmen.  

Der Kostenbeitrag liegt bei 4,00 € pro Kind. Wir 

treffen uns am Freitag, 20. März 2020,  

von 15:30 – 17:30 Uhr im Gemeinde-

haus der Ev.-luth. Nazarethkirchen-

gemeinde Twist (Am Kanal 44, 49767 

Twist). 

Eingeladen sind alle Kinder im Alter 

von 6 – 12 Jahren. Jüngere Kinder sollten 

nach Möglichkeit von einem Erwachsenen begleitet 

werden.  

Wir freuen uns auf einen schönen, gemeinsamen 

Nachmittag mit dir und deinen Freunden. 

Zur Teilnahme ist eine telefonische Anmeldung  bis 

zum 18. März 2020 erforderlich! 

Bitte telefonisch anmelden: 

  

Im Pfarrbüro Twist bei Frau Korte: 05936-2374 

oder  

Diakon  Philip Krieger: 05931-970570 

 

Euer Philip Krieger und Team 
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Jugendfreizeit Südtirol 2019 

 
„Südtirol ist für mich eine entspannte, wunderschö-
ne und unvergessliche Zeit.“ 
 
„Südtirol ist für mich Sonne, neue Menschen ken-
nen lernen, Wandern, sich mit dem Glauben ausei-
nander setzen.“ 
 
„Südtirol ist für mich cool, warm, mega lustig und 
fast wie ein Zuhause.“ 
 
„In Südtirol habe ich Kirche mal anders (echt mo-
dern) erlebt.“ 
 
„In Südtirol habe ich viele neue Leute kennen ge-
lernt, und wir waren in Venedig. Das war für mich 
das Highlight.“ 
 
„In Südtirol habe ich neue Dinge ausprobiert. Die 
Raftingtour war echt cool und ein richtiges Erleb-
nis.“ 

 
Das sind einige der Eindrücke, die die Jugendlichen 
während der Jugendfreizeit im Sommer 2019 ge-
wonnen haben. Wir waren 14 Tage mit einer Rei-
segruppe von insgesamt 53 Personen im Selbstver-
sorgerhaus „Kösslerhof“ in Natz unterwegs. Beson-
dere Programmpunkte waren: Die gemeinsame 
Wanderung zu einem Gipfelkreuz - Astjoch: 2196 
Meter - und zur Rienzschlucht, Baden im hauseige-
nen Pool, viele Wasserspiele, die modernen An-
dachten, der besondere Abendmahlsgottesdienst 
im Ortskern von Natz, der Stadtausflug nach 
Brixen, gemeinsame Showabende, wie z.B. Wetten 
dass…, Partybingo oder die Disco im Schatten eines 
wunderschönen Bergpanoramas. Den Jugendlichen 
wird vor allem der Tagesausflug nach Venedig in 
Erinnerung bleiben. Morgens haben wir den Son-
nenaufgang in den Dolomiten erlebt und abends 
konnten wir den Sonnenuntergang am Gardasee 
betrachten. Den Tag verbrachten wir in Kleingrup-
pen in den Gassen von Venedig. Es blieb viel Zeit, 
um die Stadt zu erkunden, zu shoppen oder Eis 
bzw. Pizza essen zu gehen. Alle Jugendlichen konn-
ten während einer Schiffsfahrt um Venedig herum 
die Stadt vom Wasser betrachten.  
Es bleibt festzuhalten: „Keiner nimmt uns diese 
Zeit, ich weiß, dass das hier für immer bleibt…“ 
Viele Erinnerungen und persönliche Glaubenser-
fahrungen bleiben den Jugendlichen, an die sich 
alle sehr gerne zurückerinnern. 
Wir freuen uns bereits heute auf die Jugendfreizeit 
im Sommer 2020, wenn wir wieder gemeinsam 
nach Südtirol fahren werden.  

 
Bericht und Fotos: Philip Krieger 



Die Kosten für die Mountainbiketour, Hochseilgarten, 

Riesenschaukel und Rafting sind nicht im Freizeitpreis 

enthalten. Diese Angebote können bei Interesse optional dazu 

gebucht werden. 

Leitung: Diakon Philip Krieger  

Mobil: 0151-15259413 od. Mail: philip@ejeb.de 

Jugendfreizeit in Südtirol im Sommer 2020 

 
„unterwegs mit der Evangelischen Jugend ...“ 

07. August - 22. August 2020    Reisepreis: 510,00€ 
Freizeit 1: Jugendliche im Alter von 12-14 Jahren, Leitung: Philip Krieger 
Freizeit 2: Jugendliche im Alter von 14-16 Jahren, Leitung: Philipp Rosenow 

 
Anmeldungen über die Homepage: www.ejeb.de 

Unser Haus 
Unsere Unterkunft wird der Unterfraunerhof in 
Felthurns sein.  
Wir sind als Selbstversorger in diesem großzügigen 
und modernen Haus untergebracht. 
Am Haus befinden sich Fußballplatz, Volleyballfeld, 
Tischtennisplatte, Lagerfeuerstelle, ein Außenpool 

(5x10 Meter) und Möglichkeiten für weitere Freizeitaktivitäten.   

Unterbringung 
Die Unterbringung erfolgt in modernen Mehrbettzimmern mit 2-6 
Personen, getrennt nach Mädchen und Jungen. Die meisten Zimmer 
verfügen über einen eigenen Balkon.  

 
Programmgestaltung 
Spiele zum Kennenlernen, Kreativangebote, Schwimmen im 
hauseigenen Pool, im nahe gelegenen Freibad oder einem 
Bergsee, Tagesausflüge in die Umgebung (Brixen, Bozen), 
Singen, Jugendgottesdienst feiern, zusammen Kochen, 
Rafting, Mountainbiketour, Klettern im Hochseilgarten, 

Riesenschaukel (auf ca. 2.275m.), viel freie 
Zeit und die Chance eigene Programmideen 
einzubringen. Tagesfahrt nach Venedig.   

 

Verpflegung 
Frühstück, Mittagessen, warmes Abendessen, 
Lunchpakete bei Ausflügen, Getränke.  

 
Anreise mit dem Reisebus 
Nachtfahrt mit einem sehr modernen Reisebus (bequeme Sitze mit 
viel Beinfreiheit, USB-Ladestation am Platz) durch Deutschland, 
Österreich und Italien. 

Leistungen 
Hin- und Rückreise im Reisebus, Unterkunft,  
Vollverpflegung, Kurtaxe, Materialkosten,  
Kosten für Tagesausflüge.  
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Werde Imker/in 

Bewahre die Schöpfung 

Imkergrundschulung an der Nazarethgemeinde 

Nachdem bereits im letzten Jahr 16 Jungimker bei uns 

in Kooperation mit dem Imkerverein Emstal ausgebildet 

werden konnten, wollen wir das im kommenden Jahr 

wiederholen! Anmeldungen sind ab sofort möglich. 

• Die ev.-luth. Nazareth Gemeinde Twist küm-

mert sich mit ihren vielfältigen Themengärten 

seit 15 Jahren um den Artenerhalt in der Schöp-

fung (Biodiversität) und kooperiert mit dem Im-

kerverein Emstal e.V. Der Verein bietet gemein-

sam mit der Imkerei auf dem Kirchengelände 

2020 allen Interessierten, auch Jugendlichen, 

eine imkerliche Grundschulung an, die zur Bie-

nenhaltung befähigt 

• Der Imkerverein Emstal e. V. ist ein junger Ver-

ein, der sich 2016 rund um Meppen gegründet 

hat und etliche Jungimker/innen neben den er-

fahrenen Imkern als Mitglieder hat. Wir haben 

uns der Arterhaltung und Pflege der Bienen ver-

schrieben. http://emstal-imkerverein.de 

 

• Wenn man vom Nut-

zen der Biene für 

den Menschen 

hört, ist meist von 

ihrer Aufgabe als 

Honigproduzentin 

die Rede. Dass die 

Biene eine weit größere 

Bedeutung hat, machen derzeit viele Zeitungs-

artikel deutlich. Schätzungen gehen davon aus, 

dass der ökonomische Wert der Bienen und 

Hummeln als Bestäuber von Nutz- und Wild-

pflanzen um den Faktor 10 bis 15 höher liegt als 

der Nutzen der Honigerzeugung. Biene und Co. 

bestäuben über 80 Prozent aller in Europa an-

gebauten Pflanzen. Und ein Drittel der weltwei-

ten Nahrungsmittelproduktion hängt von die-

sen unscheinbaren Bestäuberinsekten ab. 

• Unser Schulungs-

konzept soll  

praxisorientiert 

neben der The-

orie verstärkt 

mit den Aufga-

ben des Imkerns 

vertraut machen. 

Die Arbeiten am Bie-

nenvolk werden von erfahrenen Imkern beglei-

tet.  

• Die Teilnehmer er-

lernen im Kurs al-

le wichtigen Auf-

gaben am Bie-

nenvolk und 

werden am Ende 

des Kurses selbst-

ständig Bienenvölker 

betreuen können.  

Schulungstermine 2020 
28.02./13.03./27.03./17.04./08.05./15.05./05.06./ 
19.06./03.07./10.07. Jeweils von 18:00-21.30 Uhr 
Ort: Gemeindehaus und Imkerstand an der Naza-
rethkirche, Am Kanal 44, 49767 Twist 

ANMELDUNG AN: 
 Frank Gerhard Berends 

info@emstal-imkerverein.de 
Oder persönlich über Imker P. Ulrich Hirndorf. Die Schu-
lung basiert auf den Richtlinien des Deutschen Imker-
bundes und dem Schulungskonzept des Landesverban-
des der Imker Weser Ems.  
Kosten : 45,00 Euro (inkl. Kopien, Lehrgangsbuch, Ge-
tränke, Urkunde, Zertifikat) 
Nach erfolgreicher Teilnahme erhält jeder Teilnehmer 
eine Teilnahmebescheinigung und das Honigzertifikat 
des Deutschen Imkerbundes. (UH) 

 

mailto:info@emstal-imkerverein.de


 



37 
 

 

 

Jahresrückblick des Bibelgartens: 

Auch diesen Sommer waren wieder viele Gäste aus 

nah und fern unterwegs, um sich die Themengär-

ten rund um die Nazarethkirche anzuschauen oder 

an den anderen Veranstaltungen des Bibelgartens 

wie Basteln mit Naturdeko, Krimilesung des Natur-

park Moors oder an Zauberpflanzenworkshops 

teilzunehmen. Die Besucher aus Tansania waren 

am weitesten gereist, um sich über die biblischen 

Pflanzen zu informieren. Der lutherische Bischof 

der Diozöse Dodoma und der Regionalbürger-

meister zeigten sich begeistert von den Pflanzen, 

mit denen man die Geschichten der Bibel lebendig 

und bildhaft erzählen kann. Vor allem dem Bür-

germeister, der zuvor als Lehrer gearbeitet hatte, 

gefiel die Arbeit des Bibelgartenteams.  

 

Von den Einnahmen des Bibelgartens wurden die 

witterungsbedingten Ausfälle der Heidegewächse 

im heimatkundlichen Beet ausgetauscht. Fast 500 

neue Heidepflanzen, Rosen, Gräser und Stauden 

können nun wieder wachsen. 

Darüber freuen wir uns! 

Wer bei unserem Bibelgartenteam mitmachen 

möchte, ob als GartenführerIn, Betreuer oder Ak-

tionsplaner, ist herzlich willkommen. Gerne mit 

mir in Kontakt setzen und einfach mal beim Bibel-

gartenstammtisch dabei sein. Dort planen wir 

Aktionen oder kochen auch mal biblische Speisen.  

 

Die Nazarethgemeinde auf dem  

Weihnachtsmarkt in Twist 

Auch dieses Jahr zeigt sich die Gemeinde wieder 

mit einem Nazarenergartenstand beim Twister 

Weihnachtsmarkt am 15.12.2019. Die Schippenker-

le unterstützen uns dabei tatkräftig mit dem Auf- 

und Abbau des Standes und sorgen dafür, dass wir 

es schön warm und gemütlich in der Holzhütte ha-

ben. Wir werden auch dieses Jahr wieder die Bibel-

gartentees, Kräutersalze, Daumen-Salzmühlen, 

Lutherpäckchen, Bienenwachsanhänger und vieles 

Mehr zum Kauf anbieten. Kommen Sie uns besu-

chen!  

Wir freuen uns auf nette Gespräche! 

 

Obstbaumschnittkurs                              

im Nazarenergarten:  

Schnitt von Obst- und Heckenpflanzen  

Leitung: Hermann Hüsers, Leiter des Grünflächen-

amtes Haren, Gärtnermeister und Imker 

Samstag,  22.02.2020 von 10-13 Uhr 

Vom Erhaltungsschnitt 

über den Erziehungs-

schnitt bis hin zum 

Schnitt verschiedener 

Baum- und Strauchar-

ten: Der Fachmann 

zeigt, wie es geht! Ne-

ben den allgemeinen 

Schnitttechniken wer-

den Tipps zur Pflege 

der Obstbäume gege-

ben. Außerdem behandeln wir die Frage: Wie 

schneide ich Spalierobst? Kosten: 8,- €/p. P.                   

Für das Bibelgartenteam Dr. Silke Hirndorf          

(Bericht und Fotos) 
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 Bei einer mehrmonatigen Vorausplanung sind kurzfristige Änderungen des Gottesdienstplans mög-
lich! Wir bitten um freundliche Beachtung. Aktuelle Änderungen auf www.kirche-dalum.de! 
 

Sonntag  01.12.2019  14:00 Uhr  Pauluskirche 
Familiengottesdienst zum Adventsmarkt 

1. Advent, Pastor Jacobs/Team  

Mittwoch  04.12.2019  18:00 Uhr  Pauluskirche 
Adventsandacht 

1. Advent, Pastor Jacobs/Team  

Sonntag  08.12.2019  09:00 Uhr  Markuskirche 
Abendmahlgottesdienst 

1. Advent, Pastor Jacobs  

Sonntag  08.12.2019  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

2. Advent, Pastor Jacobs  

Mittwoch  11.12.2019  18:00 Uhr  Pauluskirche 
Adventsandacht 

2. Advent, Pastor Jacobs  

Sonntag  15.12.2019  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

3. Advent, Pastor Jacobs  

Mittwoch  18.12.2019  18:00 Uhr  Pauluskirche 
Adventsandacht 

3. Advent, Pastor Jacobs  

Sonntag  22.12.2019  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

4. Advent, Lektorin Wilken  

Dienstag  24.12.2019  14:30 Uhr  Pauluskirche 
Krabbelgottesdienst 

Heilig Abend, Pastor Jacobs und Team  

Dienstag  24.12.2019  15:30 Uhr  Markuskirche 
Christvesper 

Heilig Abend, Pastor Jacobs  

Dienstag  24.12.2019  16:30 Uhr  Pauluskirche 
Christvesper + Krippenspiel 

Heilig Abend, Pastor Jacobs und Diakon Krieger  

Dienstag  24.12.2019  18:00 Uhr  Johanneskapelle 
Christvesper 

Heilig Abend, Prädikantin Prange  

Mittwoch  25.12.2019  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

1. Weihnachtstag, Pastor Jacobs  

Donnerstag  26.12.2019  10:30 Uhr  Markuskirche 
Gottesdienst 

2. Weihnachtstag, Prädikantin Prange  
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Sonntag  29.12.2019  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

1. So. n. d. Christfest, Lektor Brümmel  

Dienstag  31.12.2019  17:00 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Altjahrsabend, Pastor Jacobs  

Mittwoch  01.01.2020  17:00 Uhr  Markuskirche 
Neujahrsandacht 

Neujahr, Prädikantin Prange  

Sonntag  05.01.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

2. So. n. d. Christfest, Pastor Hombeck  

Sonntag  12.01.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

1. So. n. Epiphanias, Lektor Brümmel  

Sonntag  19.01.2020  09:00 Uhr  Markuskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

2. So. n. Ephinanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  19.01.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

2. So. n. Epiphanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  26.01.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

3. So. n. Epiphanias, Pastor Hirndorf  

Sonntag  02.02.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Abendmahlsgottesdienst 

Letzter So. n. Epiphanias, Pastor Jacobs  

Sonntag  09.02.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Septuagesimae, Prädikantin Prange  

Sonntag  16.02.2020  09:00 Uhr  Markuskirche 
Gottesdienst 

Sexagesimae, Prädikantin Prange  

Sonntag  16.02.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Sexagesimae, Pastor Jacobs  

Sonntag  23.02.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Estomihi, Lektor Brümmel  

Sonntag  01.03.2020  19:00 Uhr  Pauluskirche 
Taize Lichtergottesdienst 

Invocavit, Pastor Jacobs  
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Sonntag  08.03.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Reminiszere, Lektor Brümmel  

Samstag  14.03.2020  18:00 Uhr  Johanneskapelle 
Abendmahlsgottesdienst 

Vorabend z. Okuli, Pastor Jacobs  

Sonntag  15.03.2020  09:00 Uhr  Markuskirche 
Gottesdienst 

Okuli, Pastor Jacobs  

Sonntag  15.03.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst mit Taufmöglichkeit 

Okuli, Pastor Jacobs  

Sonntag  22.03.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Lätare, Lektorin Wilken  

Sonntag  29.03.2020  10:30 Uhr  Pauluskirche 
Gottesdienst 

Judika, Prädikantin Prange  

  
 An jedem 2. Freitag ist um 10.30 Uhr ein Wortgottesdienst im Haus am Park mit Ln. Bublitz 

 An jedem 4. Freitag ist um 10.30 Uhr ein Abendmahlsgottesdienst im Haus am Park mit P. Jacobs 

 

 

        Ich glaube; hilf meinem Unglauben! 

                                                                 Markus 9,24 | Jahreslosung 2020 

 



 

Kirchenkreisamt Meppen 

bei der Sparkasse Emsland 

 

IBAN: 

DE78 2665 0001 0000055830 

 

Wichtig:  

Kassenzeichen: 7213 730021 Hamai 

 + Ihr Name 

 

Auf Wunsch kann Ihnen selbstverständlich eine 

Spendenquittung zugestellt werden! 

 

Danke für Ihre / eure Unterstützung! 
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Getauft wurden 
 

05.04.2019  Tallen, Emma 

26.05.2019  Schönemann, David 

26.05.2019  Schulze, Lennox 

23.06.2019  Brick, Oliver 

23.06.2019  Köcklaar, Ben Louis 

05.07.2019  Timm, Luca 

11. 08.2019  Behnen, Hanne 

08.09.2019  Haag, Diana 

22.09.2019  Schudy, Thilo  
 

Trauungen 
 

04.05.2019  Tomma Theophil und Michael Zgrzebski 

11. 05.2019  Maik und Natalie Tizziani, geb. Berends 

07.06.2019  Urte Ansat und Peter Luckau 

31.08.2019  Sito und Jennifer Heisig, geb. Korte 

27.09.2019  Julian und Ulrike Will, geb. Brick 

  

 

Gestorben sind und kirchlich beerdigt wurden 
 

22.02.2019  Ströder Eckhard, Dalum, 77 Jahre 

04.03.2019  Gillert, Alice, Dalum, 88 Jahre  

23.03.2019  Markgraf, Gisela, Dalum, 94 Jahre 

16.04.2019  Lenz, Gerda, Dalum, 93 Jahre 

20.05.2019  Ruhland, Franz, Dalum – Großer Sand, 75 Jahre 

26.06.2019  Woltering, Ernst, Dalum, 65 Jahre 

12.07.2019  Janson, Nico, Dalum, 26 Jahre 

03.08.2019  Ridder, Wilhelmine, Dalum, 95 Jahre 

20.10.2019  Lenz, Siegward, Dalum, 88 Jahre 

13.11.2019  Gehler, Uwe, Dalum – Großer Sand, 57 Jahre 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 



Aus Datenschutzrechlichten Gründen dürfen diese 
Seiten hier nicht veröffentlicht werden. 
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Familiengottesdienstkreis Dalum: 
Treffen nach Vereinbarung 
Kontakt:   Meike Jacobs    Tel. 0 59 37 / 987 61 
__________________________________________________________________________________________ 

Kids – Treff in Dalum für 4 – 9 Jährige: 
Jeweils am Donnerstag von 15.30 – 17.00 Uhr 
Kontakt:   Philip Krieger    Tel.: 05 93 1 / 97 09 50 
    Evelyn Specht    Tel.: 0 17 6 / 41 94 98 87 
    Vanessa Bauer   Tel.: 0 17 6 / 97 58 32 47 
__________________________________________________________________________________________ 

Teamer Treff  
Jeden 1. Mittwoch von 19:30 Uhr -21.00 Uhr im Jugendkeller ( außer in den Ferien):  
Kontakt:     Philip Krieger    Tel.:  0 59 31 / 9 70 95 0 
   
_________________________________________________________________________________________ 

Vorkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
Ein 5. Mittwoch im Monat ist frei! 
04.12., 18.12., Weihnachtsferien, 15.01., 05.02., 19.02., 04.03., 18.03., Osterferien 
 

Hauptkonfirmandenunterricht: 
In der Regel jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat von 17.00 Uhr – 18.30 Uhr im MLH.  
11.12., Weihnachtsferien, 08.01., 22.01., 12.02., 26.02., 11.03., 25.03., Osterferien   
_________________________________________________________________________________________ 

Mittwochstreff für „Frauen wie du und ich“ in Dalum:  
Immer den 2. Mittwoch im Monat um 20.00 Uhr im MLH          
Kontakt:   Christiane Prause   Tel.: 0 59 37 / 970 251          
__________________________________________________________________________________________ 

Nähtreff: 
Jeden Donnerstag von 18.00 – 21:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Katja Helms    Tel.: 0 59 37 / 98 09 86 
    Nadine Maalaoui   Tel.: 0151 / 268 48 49 
__________________________________________________________________________________________ 

Offene Frauengruppe in Dalum: 
16.12.2019, 27.01.2020, 24.02.2020, 11.03.2020 Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Mechtild Rogin   Tel.: 0 59 37 / 82 39 
              Rita Rosenow                Tel.: 0 59 37 / 84 17 

__________________________________________________________________________________________ 

Mütterkreis Dalum: 
Jeden 1. und 3. Montag im Monat jeweils 15:00 – 17:00 Uhr im MLH 
Kontakt:   Christa Paske     Tel.: 0 59 37 / 15 63 
    Jacoba Schulz      Tel.: 0 59 37 / 72 34 
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Männerkreis in Dalum 
09.12.2019, 18.01.2020, 03.02.2020, 02.03.2020 Zeit und Ort nach Absprache 
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39  
    Rolf Timm   Tel.: 0 59 37 / 71 44 

__________________________________________________________________________________________ 

Männerbastelkreis in Dalum 
Jeweils vierzehntägig mittwochs nach Absprache um 18 Uhr im Keller des MLH  
Kontakt:   Manfred Rogin  Tel.: 0 59 37 / 82 39 

Bernd Timm         Tel.: 0 59 37 / 81 75 
__________________________________________________________________________________________ 

Mittwoch Inn 
Jeden 1. Mittwoch im Monat jeweils um 19:30 Uhr im MLH 
Kontakt:   Monika Büttner  Tel.: 0 59 37 / 81 40  
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorenkreis Groß Hesepe 
Jeden 1. Mittwoch im Monat 14:30 – 17:00 Uhr im Gemeindesaal in Gr. Hesepe   
Kontakt:   Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
_________________________________________________________________________________________ 

Gospel-Chor „Inspiration“ 
Chorprobe jeweils mittwochs um 19:30 Uhr und nach Vereinbarung im MLH  
Kontakt:   Kathrin Kraatz   Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 

________________________________________________________________________________________ 

Jugendband  
Treffen nach Vereinbarung in der Pauluskirche 
Kontakt:   Elias Kölker   Tel.: 0 15 7 / 88 31 69 19  
________________________________________________________________________________________  
 

Besuchsdienstkreis für alle Gemeindeteile 
Kontakt:   Dalum:  Brigitta Gödiker  Tel.: 0 59 37 / 71 37 
              Ellen Pstrong    Tel.: 0 59 37 / 73 60 
  Großer Sand: Petra Vohs   Tel.: 0 59 37 / 981 570 
  Geeste: Lea von Trechten   Tel.: 0 59 07 / 13 48 
    Kerstin Wilmes  Tel.: 0 59 07 / 75 55 
  Gr. Hesepe:    Christa Paske   Tel.: 0 59 37 / 15 63 
    Edeltraut Prange  Tel.: 0 59 37 / 16 28 
__________________________________________________________________________________________ 

Seniorengymnastik 
Jeweils dienstags von 09:00-10:00 Uhr und von 10.15-11.15 Uhr im MLH 
Kontakt:    Frauke Ohmes   Tel.: 0 59 37 / 980 96 04 
__________________________________________________________________________________________ 
 

Kirchenvorstand 
Treffen: nach Vereinbarung im Martin - Luther-Haus 
Kontakt:   Pastor Thorsten Jacobs (Vorsitz) Tel.: 0 59 37 / 987 61 
    Brigitte Koch ( 2. Vorsitzende ) Tel.: 0 59 37 / 81 49 



 

 

                                              

Wir bedanken uns bei allen Werbepartnern der nächsten Seiten, die das Erscheinen unseres Gemeindebriefes ermöglichen!                                                                  

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Die Kostenübernahme für diese Angebote durch die gesetzlichen und privaten Krankenkassen wird von mir unterstützt 
und ist in Einzelfällen bei vorliegender Zertifi kation gesichert.

                                         Ich freue mich auf Ihr Interesse!

Dr. med. Karin Volta
Fachärztin  für Allgemeinmedizin
Psychotherapie   - Rettungsmedizin 
Betriebsmedizin - Verkehrsmedizin

Markusstr. 49 · 49744 Groß Hesepe · Tel. 05937/92620

… und da ist noch etwas!

Angebote auf der Grundlage von Zertifi katen und praktischer Erfahrungen über Jahre aus dem psycho-
therapeutischem und alternativen Bereich meiner Praxistätigkeit, die vor Zeiten schon mit Begeisterung  
von Jung und Alt aufgenommen wurden, können durch organisatorische Maßnahmen und räumliche 
Änderungen in größerem Umfang wieder von mir aufgegriffen werden:

• „Heilfasten“
auch außerhalb der vorösterlichen Zeit in Gruppe bis 12 Personen nach Terminabsprache

• „Ohrakupunktur“
bei allen körperlichen und seelischen Beschwerdekomplexen  nach umfassender Anamnese 
nach Terminabsprache in Einzeltermin

• „Heilender Klang “
mit einer sehr großen Anzahl tibetischer Klangschalen,
die sinnvoll bei körperlichen und seelischen Beschwerden in Einzel- bzw. Familien 
(z.B. Paar, Mutter-Kind, Vater-Kind) und Gruppenbehandlung und bei Frauen mit 
Schwangerschaftsbeschwerden eingesetzt werden, nach Voranmeldung 

• „Märchen für Kinder, denn Kinder brauchen Märchen und mehr…“
in einer Gruppe bis zu 10 Kindern im Alter von 5 bis 11 Jahren,
bei Voranmeldung mit Kind erfolgt Gruppeneinordnung und Terminvergabe

• „Heilhypnose“
nach umfassenden Vorgesprächen und Erstellung der Anamnese mit Terminvergabe

• „Homöopathische Komplexbehandlung“
entsprechend des Krankheitsbildes und der Beschwerden durch Infusionskuren

• „Gesprächsgruppe für Senioren“ 
mit Gedankenaustausch, Zielsetzungen und verschiedenen Angeboten, 
die der Gruppenstruktur entsprechen und neue Orientierungen möglich machen.
Nach persönlicher Anmeldung erfolgt die Gruppeneinordnung unter Berücksichtigung 
persönlicher Wünsche und Ziele.

Meine Sprechstunden sind bekannt. 
Eine telefonische Voranmeldung zur Vertiefung dieser Angebote und Beantwortung weiterer Fragen 
ist sinnvoll um unnötige Wartezeiten zu vermeiden.
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In Ihrem Zuhause • Von Mensch zu Mensch • Pflegen, Helfen, Beraten, Betreuen • Gesprächskreise 

                                                            

 CARITAS-SOZIALSTATION Geeste / Twist 

Dalum: Am Rathaus 1. Tel.: 0 59 37 / 9 86 86  • Twist: Flensbergstr. 8. Tel.: 0 59 36 / 9 34 2 82 

  

  

                                                                             

 

 

                 

                                                                                                                                                                                 
 
Christiane Meiners 
Wietmarscher Damm 14 
49 744 Geeste – Dalum 
Tel. und Fax: 0 59 37 / 86 16                                                                                                    Mitglied im  
 

 



 

 

 

 

 

 



 

 

  



 

 

                                                                                                                                                                                                                          

 

 

 

 





 

 

 

               

 

 



 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Pfarrbüro:    Jessica Wilken  Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 
         E-Mail: kg.dalum@web.de  
 
Bürozeiten:    Di + Do:   09 - 12 Uhr, Mi: 16 – 18 Uhr, Mo + Fr: geschlossen 
 
Pastor u. Vorsitz KV:  Thorsten Jacobs  Tel.: 0 59 37 / 9 87 61 
         E-Mail: pastor.jacobs@email.de 
         Montags ist Pastor Jacobs i. d. Regel nicht erreichbar 

  
Stellv. Vorsitzende KV:  Brigitte Koch  Tel.: 0 59 37 / 8 14 9 
         E-Mail: gitte-49@web.de 
 
Kinder- und Jugendarbeit: Philip Krieger  Tel.: 059 31 / 97 0 95 0 
         E-Mail: mail@philipkrieger.de 
 
Küsterin Dalum:     Renate Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
        
Küsterin Gr.-Hesepe:   Ute Stenzel   Tel.: 0 59 37 / 9 17 01 
 
Küsterin Gr. Sand:      Renate Wöhl  Tel.: 0 59 37 / 9 88 88 
 
Organistin:       Albina Rachmanin  Tel.: 0 59 36 / 65 96 
 
Organistin Gr. Hesepe:  Valentina Schwabauer Tel.: 0 59 37 / 9 70 8 02 
 
Chorleiterin:      Kathrin Kraatz  Tel.: 0 59 61 / 9 57 32 71 
 
Friedhofspflege:     Ehepaar Tank  Tel.: 0 59 37 / 83 36 
 
Hausmeisterin MLH:    Swetlana Stel  Tel.: 0 59 37 / 76 46  
 
Außenanlagen MLH:    Eckhard Bäsner  Tel. 0 17 4 / 27 32 64 3 
 
Außenanlagen Pauluskirche: Siegmund Kötting  Tel.: 0 59 37 / 7 16 9 

 

 
 

Ev.– luth. Kirchengemeinde Dalum 
An der Schaftrift 46 • 49744 Geeste – Dalum • Tel.: 0 59 37 / 9 87 60 • Fax: 0 59 37 / 9 87 62 

E-Mail: kg.dalum@web.de • www.kirche-dalum.de 
Bankverbindung: KG Dalum bei der Sparkasse Emsland • IBAN: DE88 2665 0001 0040 000 9 29 • BIC: NOLADE21EMS 

Auflage: 1250 Stück • Druck: MepPrint, Meppen. Inh. René Wolters 



Sonntag, 01. Dezember 2019

14:00 Uhr: Familiengottesdienst
in der Pauluskirche

Anschließend ab ca. 15:00 Uhr:
Adventsbasar im und am 

Martin-Luther-Haus

Alle sind herzlich eingeladen!




